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Entscheidung zu
Öffnungszeiten
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am
30. April eine neue Entgeltordnung der
Landeshauptstadt Dresden für die Rat-
hausturmnutzung im Rathaus Dr.-Külz-
Ring 19 und die Verordnung der Lan-
deshauptstadt Dresden über das ver-
längerte Offenhalten der Verkaufsstellen
an bestimmten Werktagen im 1. Halb-
jahr 2008 beschlossen.  Seite 10

Stellen.Stellen.Stellen.Stellen.Stellen. Ausschreibungen  Seiten 6
und 7

Ortsbeiräte.Ortsbeiräte.Ortsbeiräte.Ortsbeiräte.Ortsbeiräte. Sitzungen  Seite 7

StadtraStadtraStadtraStadtraStadtrat.t.t.t .t . Tagesordnung  Seite 11

Beschlüsse.Beschlüsse.Beschlüsse.Beschlüsse.Beschlüsse. Stadtrat  Seiten 12 und
13

Einblick ins
Wählerverzeichnis
Das Wählerverzeichnis zur Wahl der
Oberbürgermeisterin bzw. des Ober-
bürgermeisters der Landeshauptstadt
Dresden wird in der Zeit vom 19. Mai
2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich von
8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahlbüro für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit oder die Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
spätestens bis zum 18. Mai 2008 eine
Wahlbenachrichtigung.  Seiten 8 und 9

Bewerbungen für
Erlweinpreis
Die Landeshauptstadt Dresden vergibt
in diesem Jahr zum fünften Mal den Erl-
weinpreis. Der Preis wird in diesem Jahr
erstmals in den zwei Sparten „öffent-
liche Bauvorhaben“ und „private Bau-
vorhaben“ an Bauherrinnen und Bau-
herren sowie Architektinnen und Archi-
tekten vergeben, deren Wirken im Zu-
sammenhang mit der Landeshaupt-
stadt Dresden steht. Zur Bewerbung
um den Erlweinpreis können öffentliche
und private Bauvorhaben eingereicht
werden, deren Fertigstellungstermin
zwischen dem 1. Januar 2004 und dem
31. Dezember 2007 lag.  Seite 13

 Spielen in der Außenanlage.Spielen in der Außenanlage.Spielen in der Außenanlage.Spielen in der Außenanlage.Spielen in der Außenanlage. Die Mäd-
chen und Jungen freuen sich nicht nur über
ihr renoviertes Kinderhaus, sondern auch
über die neuen Spielflächen und -geräte
auf dem 6000 Quadratmeter großen Außen-

Mehr Platz für Kinder in Leubnitz
Kinderhaus nach 15-monatiger Sanierung wiedereröffnet

gelände. Am 8. Mai wurde das Kinderhaus
Leubnitz auf der Karl-Laux-Straße 1/3 nach
15-monatiger Sanierung feierlich wieder-
eröffnet. Das Krippenangebot wurde von
75 auf 90 Plätze erweitert. Zusätzlich bie-

tet das Kinderhaus Plätze für 172 Kinder-
gartenkinder an. Alle Plätze sind belegt.
Die Kindertageseinrichtung ist bereits die
zweite, die in diesem Jahr eingeweiht wur-
de. Foto: Füssel  Seite 2

Heiraten
im Landhaus
Ab Ende Mai können Brautpaare sich
an ausgewählten Tagen im Festsaal des
Stadtmuseums das Ja-Wort geben. Hei-
ratswillige können sich ab sofort für die-
sen besonderen Ort der Eheschließung
anmelden. Wer dazu noch einen be-
sonderen Termin möchte, kann auch
am 08.08.2008 im Landhaus heiraten.
Noch sind vier Termine frei. Apropos
frei: Auch am 20.08.2008 besteht die
Möglichkeit, in Dresden zu heiraten.
Derzeit stehen noch ein Termin auf Schloß
Albrechtsberg und sieben im Standes-
amt zur Auswahl. Anmeldung spätes-
tens vier Wochen vorher.  Seite 3

Stadt sammelt weiter
Altpapier in Containern
Die 650 öffentlichen Container-Stand-
plätze in der Stadt bleiben erhalten. Die
Bürger können sie weiterhin für die
Sammlung unter anderem von Altpa-
pier nutzen. Die Aufstellung der Ton-
nen erfolgte nicht im Auftrag der Stadt.
Die Bürger müssen darauf warten, dass
die Tonnen bei Nichtbedarf wieder ab-
geholt werden oder dies von den Un-
ternehmen einfordern.  Seite 4

Für 89 Euro zur
Schacholympiade
Anlässlich der Schacholympiade macht
die Bahn ein kostengünstiges Angebot.
Vom 10. bis 27. November stellt sie ein
für ganz Deutschland gültiges Ticket
zur Verfügung. Für nur 89 Euro (1. Klas-
se 129 Euro) kann man sich den Spe-
zialfahrschein nach Dresden und zu-
rück über eine Hotline reservieren las-
sen. Alle Züge der Deutschen Bahn
dürfen genutzt werden, der Preis bleibt
von allen deutschen Bahnhöfen gleich.

 Seite 5
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Das Kinderhaus Leubnitz e. V. auf der
Karl-Laux-Straße 1/3 wurde umfas-
send saniert. Bürgermeister Tobias Kog-
ge konnte mit diesem Haus am 8. Mai
bereits die zweite  Kindertageseinrich-
tung (Kita) in diesem Jahr einweihen.
Fünf weitere werden folgen, darunter
am 15. Mai die Kita „Purzelbaum“ auf
der Niederwaldstraße 2 und am 28. Mai
die Kita auf der Georg-Palitzsch-Stra-
ße 80.

Mehr Krippenplätze

Insgesamt hat das Kinderhaus Leubnitz
262 Plätze. Nach der Sanierung hat
sich die Struktur des Hauses geändert.
Das Krippenangebot konnte von 75 auf
90 Plätze erweitert werden. Zusätzlich
bietet das Kinderhaus Leubnitz Plätze
für 172 Kindergartenkinder an. Beate
Nobis, Kita-Leiterin und Geschäftsfüh-
rerin des Kinderhaus Leubnitz e. V. freut
sich, dass alle Plätze belegt sind. Die
Sanierung, die insgesamt rund 2,2 Mil-

Kinderhaus Leubnitz mit 2,2 Millionen saniert
Sanierung mit Städtebauprogramm gefördert

lionen Euro gekostet hat, konnte mit
dem Städtebauförderprogramm „So-
ziale Stadt Prohlis“ mit 1,8 Millionen
Euro gefördert werden. Die restlichen
Kosten übernahm die Landeshaupt-
stadt Dresden.
Gebaut wurde von Dezember 2006 bis
Februar 2008. In dieser Zeit nutzten
die Kinder die ehemalige Schule auf
dem Rudolf-Bergander-Ring 43 als Aus-
weichquartier. Bis auf das Tragwerk
wurde in der Kita Karl-Laux-Straße 1/3
alles erneuert. Die Sanierung des WBS-
70-Typenbaus (Kinder-Kombi) war ein
Pilotprojekt. Die Kitas Heinz-Lohmar-
Weg, Asternweg und Limbacher Weg
werden folgen.

Sanierung war Pilotprojekt

Das zweiteilige Gebäude erhielt an
beiden Seiten ein neues Treppenhaus.
Dadurch konnten in den alten Treppen-
häusern neue Speiseräume entstehen.
Die Gebäudeteile verbindet ein einstö-

ckiger Bau, der als zweiter Flucht- und
Rettungsweg dient und mit einer Spiel-
terrasse ausgestattet ist. Das Haus bie-
tet Kinderküchen, Experimentierzim-
mer, Kinderwerkstätten und Kreativ-
räume. Im Keller gibt es einen großen
Sportraum, der auch als Konferenz-
raum genutzt werden kann.

Feier zum Jubiläum

Auf dem rund 6000 Quadtratmeter gro-
ßen Außengelände befinden sich Spiel-
flächen und -geräte für alle Altersgrup-
pen, ein Theaterareal, ein kleiner Sport-
platz und eine Seilbahn. Die Kita besteht
seit 1988. Das Kinderhaus Leubnitz fei-
ert deshalb am 16. Mai von 16 bis 18
Uhr sein 20-jähriges Bestehen. Dazu
sind alle ehemaligen Mitarbeiter, Freun-
de und Förderer ins Kinderhaus eingela-
den. Um Anmeldung wird gebeten unter
Telefon (03 51) 4 70 80 46. Der Kinder-
haus Leubnitz  e. V. ist seit 1. Januar 2000
Träger der Einrichtung.

Blaues Gänseblümchen, Indisches Blu-
menrohr, Mädchenauge, Fleißiges Lies-
chen, Männertreu und Ziertabak sind

Farbtupfer für die ganze Stadt
 Sommerblumenpflanzung am Rathaus.Sommerblumenpflanzung am Rathaus.Sommerblumenpflanzung am Rathaus.Sommerblumenpflanzung am Rathaus.Sommerblumenpflanzung am Rathaus.

Heimo Körner und Gert Bürger bestücken
die Pflanzgefäße am Rathaus mit Hänge-
pelargonien. Sie wünschen sich, dass die
Blumen nicht, wie im Frühjahr an einigen
Standorten, durch Vandalismus bzw. Dieb-
stahl zerstört werden, sondern alle Dresd-
ner und ihre Gäste lange mit ihrer blühen-
den Pracht erfreuen können. Foto: Siebert

nur einige der 61 verschiedenen Pflan-
zenarten, die diesen Sommer der Lan-
deshauptstadt Dresden wunderschö-

ne Farbtupfer verleihen werden. Mitar-
beiter des Regiebetriebes Zentrale Tech-
nische Dienstleistungen haben mit der
Sommerpflanzung begonnen. Nach vor-
gegebenen Plänen setzen sie an über
50 Standorten mit einer Gesamtfläche
von rund 3500 Quadratmetern rund
96 000 Sommerblumen.
Für die Sommerpflanzung 2008 hat die
Landeshauptstadt Dresden den Gar-
tenbaubetrieb Kertzscher und Hausa
GbR aus Thiendorf mit der Anzucht von
rund 32 000 Pflanzen und die Firma
Claus & Torsten Kühne aus Dresden
mit der Anzucht von rund 31 000 Pflan-
zen beauftragt. Dafür stellt sie rund
29 000 Euro zur Verfügung. Die Gärt-
nerei des Regiebetriebes Zentrale Tech-
nische Dienstleistungen auf der Bo-
denbacher Straße hat ebenfalls rund
33 000 Pflanzen angezogen.

Spielplatz Altonaer
Straße wieder offen
Vor wenigen Tagen wurde der Spiel-
platz Altonaer Straße wieder eröffnet.
Der Platz wurde wegen Vandalismus-
schäden gesperrt. Die Netze sind jetzt
durch Stahlmatten ersetzt.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Mai
Elisabeth Martinius, Plauen

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Mai
Emma Otto, Cotta

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Mai
Gertrud Werner, Altstadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Maiam 17. Mai
Ruth Freudenberg, Altstadt
Annelies Klotzsche, Gönnsdorf
Ursula Matthes, Cotta
Gertrud Rohnstock, Pieschen
Ruth Vogel, Blasewitz

am 18. Maiam 18. Maiam 18. Maiam 18. Maiam 18. Mai
Wanda Leuschel, Altstadt
Paul Mysliwietz, Blasewitz

am 19. Maiam 19. Maiam 19. Maiam 19. Maiam 19. Mai
Herbert Wirthgen, Altstadt

am 20. Maiam 20. Maiam 20. Maiam 20. Maiam 20. Mai
Erika Bormann, Altstadt
Else Höntsch, Cotta
Käthe Klemenz, Prohlis
Edith Riedel, Klotzsche
Emilie Schindler, Blasewitz

am 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Mai
Kurt Paul, Prohlis
Hildegard Römisch, Blasewitz

Eiserne Hochzeit (65. Hochzeitstag)Eiserne Hochzeit (65. Hochzeitstag)Eiserne Hochzeit (65. Hochzeitstag)Eiserne Hochzeit (65. Hochzeitstag)Eiserne Hochzeit (65. Hochzeitstag)
am 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Mai
Erich und Hilda Szurpit, Pieschen

Diamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene Hochzeit
am 19. Maiam 19. Maiam 19. Maiam 19. Maiam 19. Mai
Walter und Ursula Kubisch, Plauen

Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit
am 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Mai
Joachim und Christa Taffelt, Altstadt
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Ab 30. Mai kann im Dresdner Landhaus,
Landhausstraße 1, geheiratet werden.
Neben Stadtmuseum und der Städti-
schen Galerie Dresden bietet der Fest-
saal des spätbarocken Gebäudes mit-
ten im Stadtzentrum ein einmaliges
Ambiente. Er steht an ausgewählten
Tagen für Heiratswillige und ihre Zere-
monie offen. „Wir freuen uns sehr, dass

Neue Selbsthilfegruppe
für Schlafstörungen
In der Selbsthilfegruppe für Menschen
mit chronischen Schlafstörungen, die
im April gegründet wurde, sind neue
Interessenten willkommen.
Nähere Informationen gibt es beim
Sprecher der Gruppe, Wolfgang Unte-
rainer, Telefon (03 51) 3 10 85 40.

Wann findet die Oberbürgermeister-Wann findet die Oberbürgermeister-Wann findet die Oberbürgermeister-Wann findet die Oberbürgermeister-Wann findet die Oberbürgermeister-
wahl statt?wahl statt?wahl statt?wahl statt?wahl statt?
Am 8. Juni 2008 findet die Wahl der
Oberbürgermeisterin bzw. des Ober-
bürgermeisters der Landeshauptstadt
Dresden statt. Die Oberbürgermeisterin
bzw. der Oberbürgermeister der Lan-
deshauptstadt Dresden wird für einen
Zeitraum von sieben Jahren gewählt.
Wann ist ein zweiter Wahlgang er-Wann ist ein zweiter Wahlgang er-Wann ist ein zweiter Wahlgang er-Wann ist ein zweiter Wahlgang er-Wann ist ein zweiter Wahlgang er-
forderlich?forderlich?forderlich?forderlich?forderlich?
Wenn am 8. Juni 2008 keine Bewer-
berin und kein Bewerber die absolute
Mehrheit der abgegebenen Stimmen
(mindestens 50 Prozent) erhält, findet
am 22. Juni 2008 eine Neuwahl statt.
Bei dieser können alle Bewerber des
ersten Wahlganges erneut zur Wahl
antreten. Sie können aber auch bis zum
11. Juni 2008, 18 Uhr von ihrer Kan-
didatur zurücktreten. Bis zu diesem
Zeitpunkt können auch neue Wahlvor-
schläge eingereicht und bei Bedarf

Traumhochzeiten im Dresdner Landhaus
Standesamt nimmt ab sofort Anmeldungen entgegen

Eheschließungen jetzt auch im Palais
der Stadt möglich sind. Das Standes-
amt gewinnt damit einen besonderen
Ort zum Heiraten im unmittelbaren
Zentrum Dresdens“, sagt der Bürger-
meister für Ordnung und Sicherheit
Detlef Sittel.
Ab sofort können Heiratswillige sich für
das Heiraten im Landhaus anmelden.

Das geht nur persönlich im Standes-
amt auf der Goetheallee 55. Welche
Tage angeboten werden, steht unter
www.dresden.de/heiraten im Online-
Terminkalender. Geheiratet werden kann
an den ausgewiesenen Tagen freitags
bis 15 Uhr und sonnabends bis 14 Uhr.
Das Landhaus mit seinem wundervol-
len Foyer und dem großzügigen Fest-
saal ist besonders für große Gesell-
schaften geeignet. Der 300 Quadrat-
meter große Saal in der dritten Etage
wird für den feierlichen Anlass extra
ausgestattet. Im Raum finden 50 bis
100 Gäste Platz.
Museumscafé und Museumsgarten la-
den nach der Trauung ein. Hier kann
auf die frisch Vermählten angestoßen
werden. Für eine Eheschließung im Fest-
saal des Landhauses fällt neben der
Verwaltungsgebühr eine Raummiete
von 100 Euro an. Der Saal ist per Fahr-
stuhl und über fünf Stufen zu errei-
chen.
Das Standesamt ergänzt mit dem Fest-
saal im Landhaus seine Angebote auf
der Goetheallee sowie auf Schloß Alb-
rechtsberg und den Schiffen der Säch-
sischen Dampfschifffahrt.

 Hochzeit.Hochzeit.Hochzeit.Hochzeit.Hochzeit. Das einzigartige, barocke Trep-
penhaus bietet einen stilvollen Rahmen
für Hochzeitsfotos. Fotos: Museen der Stadt
Dresden/Zadnicek

Was Sie für die OB-Wahl wissen müssen (1)
Unterstützungsunterschriften gesam-
melt werden.
Wer ist wahlberechtigt?Wer ist wahlberechtigt?Wer ist wahlberechtigt?Wer ist wahlberechtigt?Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt ist jeder Deutsche so-
wie jeder Staatsangehörige eines an-
deren Mitgliedstaates der Europäischen
Union, der am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet hat, mindestens seit drei
Monaten seinen Hauptwohnsitz in Dres-
den hat und nicht ausdrücklich vom
Wahlrecht ausgeschlossen ist.
Wie viele Wahlberechtigte gibt es?Wie viele Wahlberechtigte gibt es?Wie viele Wahlberechtigte gibt es?Wie viele Wahlberechtigte gibt es?Wie viele Wahlberechtigte gibt es?
Am 4. Mai 2008 wurde das Wähler-
verzeichnis für die Oberbürgermeister-
wahl in der Landeshauptstadt Dresden
aufgebaut. Für die Oberbürgermeister-
wahl am 8. Juni 2008 wurden 422 883
wahlberechtigte Dresdnerinnen und
Dresdner in das Wählerverzeichnis ein-
getragen.
Bis zum Freitag vor der Wahl wird das
Wählerverzeichnis laufend aktualisiert.
Es werden all diejenigen Personen ge-

strichen, die ihr Wahlrecht zum Bei-
spiel aufgrund ihres Wegzuges verlie-
ren oder sterben. Die Zahl der Wahlbe-
rechtigten wird sich durch Wegzüge
und Sterbefälle um mehrere Hundert
reduzieren.
Erstmalig wählen können am 8. Juni
2008 rund 16 500 Personen, da sie
erst nach der Bundestagswahl 2005
das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Für die etwaige Neuwahl am 22. Juni
2008 sind derzeit rund 660 Personen
mehr wahlberechtigt, die aufgrund ih-
res Geburtsdatums oder ihres Zuzugs-
datums erst nach der Wahl am 8. Juni
2008, aber bis zum 22. Juni 2008 ihr
Wahlrecht erlangen. Davon können
rund 170 Personen erstmalig an die-
sem Tag wählen.
Fortsetzung im Amtsblatt nächste Wo-
che. Weitere amtliche Informationen zur
Wahl sind auf den Seiten 8 und 9 ver-
öffentlicht.

6. Selbsthilfetag lädt ein
„Dresden macht Mut – Selbsthilfe als
Chance“ so das Motto des 6. Dresdner
Selbsthilfetages am Sonnabend, 24. Mai
im World Trade Center. Der Selbsthilfe-
tag bietet von 10 bis 15 Uhr Gespräche,
Kontakte und Beratungen. An mehr als
60 Informationsständen präsentieren
Selbsthilfegruppen, Vereine und Initiati-
ven sich und ihre Arbeit.
Der Selbsthilfetag möchte Wege auf-
zeigen, sich einer Selbsthilfegruppe
anzuschließen oder selbst eine zu grün-
den. Er bietet aber auch Informationen
rund um die Themen Renten, Unfall-
und Krankenversicherung, Vorsorge-
vollmacht und Rehabilitationsleistun-
gen. Alle interessierten Dresdnerinnen
und Dresdner sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.
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Laut einer Umfrage der Sächsischen
Zeitung im vergangenen Jahr liegt das
Luftbad Dölzschen, Luftbadstraße 31,
auf Platz zwei der beliebtesten Freibä-
der der Dresdnerinnen und Dresdner.
Besucher schätzen das Bad besonders
für die Ruhe und Idylle der parkähnli-
chen Anlage. So schwärmt Wiebke Mark-
wart aus der Dresdner Südvorstadt von
der „himmlischen Stille und Beschau-
lichkeit der Natur“ auf dem Gelände.
Mit seiner Lage auf der Dölzschener Hö-
he am Rand von Dresden überragt das
Bad zudem die allsommerliche Dunst-
glocke über der Landeshauptstadt und
belebt seine Besucher mit einer steten
Brise frischer Luft. Bei guten Sichtver-
hältnissen bietet das Freibad außerdem
einen einzigartigen Blick über die säch-
sische Landeshauptstadt. Badbetriebs-
leiter Joachim Breuer bestätigt: „An man-
chen Tagen kann man sogar bis zum
Fernsehturm nach Weißig blicken.“
Das Luftbad Dölzschen ist ein reines
FKK-Bad und wird somit ausschließ-
lich von Anhängern der Freikörperkul-
tur genutzt. Es verfügt über ein 50-Me-
ter-Schwimmbecken sowie ein Plansch-
becken für die kleinsten Besucher.

Blaue Tonnen werden nicht im
Auftrag der Stadt aufgestellt

Das Abfallberatungs-Telefon der Stadt
Dresden läuft heiß. Viele Bürger, de-
nen in den letzten Tagen eine Blaue
Tonne vor die Haustür gestellt wurde,
sind verärgert oder verunsichert. Das
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft
nimmt dies zum Anlass, nochmals auf
einige Punkte hinzuweisen: Die Contai-
ner-Standplätze in der Stadt bleiben
erhalten.
Die Bürger können für die Sammlung
von Altpapier weiterhin die öffentlichen
Wertstoffcontainer nutzen, denn die
Landeshauptstadt behält das Angebot
der öffentlichen Wertstoffcontainer-
Standplätze in ihrem derzeitigen Be-
stand an 650 öffentlichen Stellen auf-
recht.
Die Aufstellung der Blauen Tonnen er-
folgt nicht im Auftrag der Stadt. Die
Stadt hat die Unternehmen, die die Blau-
en Tonnen für ihre gewerbliche Samm-
lung aufstellen, bereits gebeten, erst
nach Ermittlung des Bedarfs bei den
Grundstückseigentümern die Tonnen
auszugeben. Leider haben einige An-
bieter einen anderen Weg gewählt und
die Bürger müssen nun darauf war-
ten, dass die Tonnen wieder abgeholt
werden oder dies von den Unterneh-
men einfordern.
Das Abfall-Infotelefon der Stadtverwal-
tung ist unter Telefon (03 51) 4 88 96 33
zu erreichen.

Dresdens Freibäder (2)

Freikörperkultur hoch über der Stadt
Das Luftbad Dölzschen an der Luftbadstraße

Außerdem befinden sich mehrere Tisch-
tennisplatten und ein Imbiss auf dem
Gelände. Die Badanlage mit ihren Grün-
flächen wird von einem dichten, über
Jahrzehnte gewachsenen Baumbestand
gesäumt.
Bereits 1870 wurde das Freibadgelän-
de auf Anregung des „Naturheilvereins
Dresden, Löbtau und Umgebung“ an-
gelegt. Damit sollte vor allem den är-
meren Bevölkerungsschichten die Mög-
lichkeit zu Erholung und sportlicher Be-
tätigung geboten werden. Ein Schwimm-
becken wurde nach Ende des Ersten
Weltkrieges hinzugefügt. Seitdem wird
die Erholungsanlage in Dölzschen von
den Dresdner Bürgerinnen und Bür-
gern als Freibad genutzt.
Weitere Informationen sind im Internet
unter www.dresden.de/freibaeder ver-
öffentlicht.
■ Öffnungszeiten
1. Mai bis 6. Juni, 9 bis 19 Uhr
7. Juni bis 24. August, 9 bis 20 Uhr
25. August bis 7. September, 9 bis 19 Uhr
■ Preise
Tageskarte 3 Euro  (Begünstigte: 1,70
Euro)
Abendtarif 2 Euro  (Begünstigte: 1,30
Euro)
Familienkarte 8 Euro
■ Anfahrt
Buslinien 82 und 90 bis zur Haltestelle
Dölzschener Straße
Buslinie 89 bis zur Haltestelle Fritz-
Schulze-Straße
Stadtbus FTLA bis zur Haltestelle Felsen-
keller

 Badespaß.Badespaß.Badespaß.Badespaß.Badespaß. Der neunjährige Kevin Tack
aus Radebeul fühlt sich in Dölzschen pudel-
wohl. Foto: Füssel

Europa-Sprechstunde
am 27. Mai
Am 27. Mai besteht die Gelegenheit, die
Bürgerbeauftragte der deutschen Ver-
tretung der Europäischen Kommission
in Dresden zu treffen. Claudia Keller
berät von 11 bis 17 Uhr in Einzelge-
sprächen im Beratungsraum der Haupt-
bibliothek Dresden auf der Freiberger
Straße 33 die Bürgerinnen und Bürger
insbesondere zu folgenden Themen:
■ Umzug innerhalb der EU
■ Anerkennung von Berufsabschlüs-
sen und Diplomen
■ soziale Sicherheit (Arbeitslosigkeit,
Krankenversicherung, Renten)
■ Arbeitsrecht, Aufenthaltsrecht
■ Führerscheinregelungen
■ Verbraucherschutz usw.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger
werden gebeten, sich beim EUROPE
DIRECT Informationszentrum Dresden
unter Telefon (03 51) 4 39 12 28 bzw.
E-Mail info@eu-dresden-bow.de zur
Einteilung der Gesprächstermine anzu-
melden.

U|M|W|E|L|T

 Wertstoffcontainer am Waldbad Weix-Wertstoffcontainer am Waldbad Weix-Wertstoffcontainer am Waldbad Weix-Wertstoffcontainer am Waldbad Weix-Wertstoffcontainer am Waldbad Weix-

dorf.dorf.dorf.dorf.dorf. Die Bürger können für die Sammlung
von Altpapier weiterhin die 650 öffentli-
chen Wertstoffcontainer nutzen. Foto: Ar-
chiv

Altpapier-Containerplätze
bleiben erhalten

Wasserschaden in der
Freiberger Arena
In der Nacht zum 10. Mai wurden ca. zwei
Drittel der Ballspielhalle in der Freiber-
ger Arena geflutet. Das Wasser war
durch ein geöffnetes Ventil eines Feuer-
wehrschlauchs ausgetreten.
Nach Sofortmaßnahmen zur Beseitigung
des Wassers untersuchen Sachverstän-
dige jetzt die genaue Ursache des Was-
seraustritts. Nach Prüfung des Scha-
dens durch die polizeiliche Behörde
wurde außerdem Anzeige gegen Unbe-
kannt erstattet.
Durch die Wassermassen wurden der
Schwingboden, die Fußbodenheizung
und das darunter liegende Dämmma-
terial der Ballspielhalle und der darunter
liegenden Eistrainingshalle durchnässt
und stark geschädigt. Teilweise tropfte
das Wasser durch die Zwischendecke
auch auf die Betonfläche der Eistrai-
ningshalle.
Der Sportstätten- und Bäderbetrieb ist
bemüht, die Nutzung in dieser Woche
auf einer Teilfläche und ab dem Wo-
chenende bis zum Schuljahresende auf
der gesamten Fläche der Ballspielhalle
zu ermöglichen.
Die Reparatur der großflächigen Schä-
den beim Dämmmaterial, der Fußbo-
denheizung und dem Sportboden wird
voraussichtlich zwei bis drei Monate in
Anspruch nehmen. Der genaue Zeit-
punkt der Reparaturarbeiten steht noch
nicht fest.
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 Kinderchorfestival in Dresden.Kinderchorfestival in Dresden.Kinderchorfestival in Dresden.Kinderchorfestival in Dresden.Kinderchorfestival in Dresden. Unter
dem Motto „Brücken bauen – gemeinsam
singen“ trafen sich in der vergangenen Wo-
che Chöre von vier Kontinenten zum 2. In-
ternationalen Kinderchorfestival in Dresden.
Der Philharmonische Kinderchor hatte Chö-

Zum 38. Internationalen Dixieland-
festival vom 14. bis 18. Mai kommt es
zu folgenden Verkehrseinschränkun-
gen: Wegen der Riverboat-Shuffle am
Donnerstag, 15. Mai ist das Terrassen-
ufer von 17.30 bis 19.30 Uhr und von
22.30 bis 24 Uhr gesperrt.
Während der Dixielandparade am Sonn-
tag, 18. Mai wird es Einschränkungen
entlang der Paradestrecke geben. Die
Parade beginnt gegen 16.30 Uhr am
Tatzberg, geht dann über die Arnold-
straße, Pfotenhauerstraße, Elsasser
Straße, Florian-Geyer-Straße, den Sach-
senplatz, die Lothringer Straße, das
Terrassenufer, den Bernhard-von-Lin-
denau-Platz, die Devrientstraße, das
Ostra-Ufer und endet gegen 18 Uhr am
Busparkplatz Pieschener Allee.

Chöre von vier Kontinenten in Dresden

Der amtierende Oberbürgermeister
Dr. Lutz Vogel bittet die Dresdnerinnen
und Dresdner um Spenden für die Op-
fer des Zyklons in Myanmar: „Täglich
erschüttern uns neue Meldungen aus
Myanmar, die Opferzahlen steigen wei-
ter, das Ausmaß der Katastrophe wird
erst nach und nach fassbar. Hilfe tut
Not, die Dresdnerinnen und Dresdner
haben schon nach dem Tsunami ge-
holfen und ich zähle auch jetzt wieder
auf ihre Solidarität: Liebe Dresdnerin-
nen und Dresdner, helfen Sie den Op-
fern des verheerenden Wirbelsturms
in Myanmar, einem der ärmsten Län-
der der Welt, und unterstützen Sie die
gemeinsame Aktion ,Dresden hilft‘ der
Landeshauptstadt und der Hilfsorga-
nisation arche noVa e. V.! Ich danke
Ihnen sehr.“
Sven Seifert und Bernd Körber von ar-
che noVa starten in den nächsten Ta-
gen nach Myanmar, um Soforthilfe im
Krisengebiet zu leisten. Dort benötigen
über 100 000 Menschen dringend Trink-
wasser, Lebensmittel, Medikamente
und Notunterkünfte.
Dafür und für weitergehende Hilfspro-
jekte im zerstörten Fluss-Delta des Irra-
waddy werden Spenden gebraucht, die
auf das Konto der Hilfsorganisation
überwiesen werden können:

arche noVa e. V.
Kennwort: Nothilfe
Konto 35 73 500
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 850 205 00

Bitte um Spenden
für Myanmar

Die S|T|A|D|T hilft

Einschränkungen zum
Dixielandfestival

In der Staatsoperette gibt es ein weite-
res Jugend-Tanzprojekt: „Chess Fever“
entstand in Zusammenarbeit mit zwei
Dresdner Schulen, der 121. Mittelschu-
le „Johann Georg Palitzsch“ und dem
Bertolt-Brecht-Gymnasium. Choreogra-
fin Silvana Schröder entwickelte mit
den rund 90 Schülerinnen und Schü-
lern eine Tanztheater-Inszenierung.
Musikalisch begleitet wird die Inszenie-
rung von der Michael-Fuchs-Band und
Gesangssolisten der Staatsoperette.
Musikalischer Ausgangspunkt des
Tanzprojektes um Liebe und Spielsucht
ist unter anderem die mitreißende Mu-
sik aus dem Schach-Musical „Chess“,
das Ende Juni Premiere feiert. Das Ju-
gend-Tanzprojekt steht im engen the-
matischen Umfeld zur kommenden Mu-

„Chess Fever“ – Liebe und Spielsucht
90 Schüler tanzen an der Staatsoperette Dresden

sical-Premiere „Chess“ an der Staats-
operette und zur Schacholympiade im
November 2008.
Weitere Informationen zum Projekt un-
ter: www.chess-fever.de.
Die nächsten Vorstellungstermine:
■ 22. Mai, 19.30 Uhr
■ 23. Mai, 19.30 Uhr
■ 30. Mai, 19.30 Uhr.
Eintrittskarten für sechs Euro sind un-
ter Telefon (03 51) 2 07 99 59 oder im
Internet unter www.staatsoperette-
dresden.de erhältlich.

Die Schachfans können sich nun bun-
desweit auf einen bequemen und kos-
tengünstigen Besuch der Schacholym-
piade freuen.
Die Bahn stellt für die Zeit vom 10. bis
27. November 2008 ein für ganz
Deutschland gültiges Ticket, speziell
zum weltweit größten Schachereignis
zur Verfügung. Für nur 89 Euro (1. Klas-
se 129 Euro) kann man sich den Spe-
zialfahrschein über eine Hotline reser-
vieren lassen. Alle Züge der Deutschen
Bahn dürfen hierfür genutzt werden,
der Preis bleibt von allen deutschen
Bahnhöfen gleich. Beispielsweise be-
trägt die Ersparnis von Frankfurt am
Main aus 75  Euro gegenüber dem Nor-
malpreis. Der amtierende Oberbürger-
meister Dr. Lutz Vogel freute sich ganz
besonders über die Unterstützung:
„Nun können wir den Schachspielern
Deutschlands ein noch attraktiveres
Angebot vorlegen, um einen touristi-
schen Ausflug nach Dresden auf idea-
le Weise mit dem Besuch an den Bret-
tern der Stars zu verknüpfen“.

Zur Schacholympiade
günstig mit der Bahn

re aus Adelaide (Australien), Hangzhou (Chi-
na, siehe Foto), Walvis Bay (Namibia) und
Budapest (Ungarn) eingeladen. Bürgermeis-
ter Winfried Lehmann begrüßte die Gäste
am 7. Mai zu einem Empfang im Plenarsaal
des Dresdner Rathauses. Foto: Pfeifer

Liederabend
Am Sonntag, 18. Mai, 19 Uhr, findet im
Großen Saal des Kulturrathauses, Kö-
nigstraße 15, unter dem Motto „Lied in
Dresden“ ein Liederabend mit Dagmar
Schellenberger statt. Es erklingen Lie-
der unter anderem von Richard Strauss
und Robert Stolz. Karten sind an der
Abendkasse erhältlich.

Lesung
„Mit dem Rad in 7 Etappen rund um
Deutschland“ so der Titel der Lesung am
Montag, 19. Mai, 18.30 Uhr mit Steffen
Kockisch in der Bibliothek Reick, Walter-
Arnold-Straße 17. Kockisch und seine
Sportfreunde erfüllten sich einen Traum
und umrundeten Deutschland mit dem
Fahrrad. Der Eintritt zur Lesung ist frei.

 TTTTTanzprojekt an der Operette.anzprojekt an der Operette.anzprojekt an der Operette.anzprojekt an der Operette.anzprojekt an der Operette. Schü-
lerinnen und Schülern der 121. Mittelschule
„Johann Georg Palitzsch“ und des Bertolt-
Brecht-Gymnasiums. Foto: Sascha Eilert
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Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit Angabe der Chiffre-Nr. und
den vollständigen Bewerbungsunter-
lagen zu richten an: Landeshauptstadt
Dresden, Eigenbetrieb Kindertagesein-
richtungen, Postfach 12 00 20, 01001
Dresden.

Der E igenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-Eigenbetr ieb Kindertagesein-
richtungen Dresdenrichtungen Dresdenrichtungen Dresdenrichtungen Dresdenrichtungen Dresden schreibt folgen-
de Stellen aus:

Heilpädagogen/-innenHeilpädagogen/-innenHeilpädagogen/-innenHeilpädagogen/-innenHeilpädagogen/-innen
(Integrations-/Sondereinrichtungen)(Integrations-/Sondereinrichtungen)(Integrations-/Sondereinrichtungen)(Integrations-/Sondereinrichtungen)(Integrations-/Sondereinrichtungen)
Chiffre:  EB 55/166Chiffre:  EB 55/166Chiffre:  EB 55/166Chiffre:  EB 55/166Chiffre:  EB 55/166

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ eigenverantwortliches Führen einer
Gruppe von Kindern mit und ohne Be-
hinderung, qualitative Orientierung an
der Konzeption der jeweiligen Einrich-
tung und Beteiligung am Erarbeitungs-
und Umsetzungsprozess, Einbindung
der Eltern in die pädagogische Tätig-
keit, Aushandlungsprozesse mit allen
am Bildungs- und Erziehungsprozess
Beteiligten führen
■ fördern und unterstützen von Kin-
dern mit Verhaltensauffälligkeiten bzw.
Verhaltensstörungen, sozialen Anpas-
sungsschwierigkeiten oder mit geisti-
ger, körperlicher und/oder sprachlicher
Beeinträchtigung, zielgerichtete und
ganzheitliche Förderung unter Einbe-
ziehung der Kooperationspartner
■ Umsetzung des Sächsischen Bil-
dungsplanes, sozialräumliches und ziel-
gruppenorientiertes Arbeiten
■ Orientierung an wissenschaftlichen
Ergebnissen der Forschung zur Klein-
kind-Pädagogik
■ Beteiligung am Qualitätsentwick-
lungsverfahren (NQI)
■ kontinuierliche Fort- und Weiterbil-
dung
■ betriebswirtschaftliches ressourcen-
optimiertes Denken und Handeln.
Voraussetzungen sind ein Abschluss
als Diplomheilpädagogin/Diplomheil-
pädagoge bzw. staatlich anerkannte
Heilpädagogin/Staatlich anerkannter
Heilpädagoge und ein Führungszeug-
nis nach § 30 Absatz 5 Bundeszentral-
registergesetz.
Erwartet werden Grundlagenkenntnis-
se auf naturwissenschaftlichem, gesell-
schaftspolitischem, kulturellem, sozia-
lem und entwicklungspsychologischem
Gebiet, Identifizierung mit dem Rah-
menkonzept des Eigenbetriebes Kin-
dertageseinrichtungen Dresden, Fähig-
keit zur Analyse, Reflexion, Beobach-
tung, Dokumentation, systemisches

Stellenausschreibungen

Denken sowie Planungs- und Organi-
sationsgeschick, Kommunikationsfä-
higkeit, Konfliktfähigkeit, Teamfähig-
keit, empathische Fähigkeit, dialogi-
sche und partnerorientierte Grundhal-
tung.
Die Stellen sind nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 8 bewertet. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt zwischen 32 und 40
Stunden. Es werden insgesamt acht
Stellen ausgeschrieben. Die Stellen sind
vom 1. Juli 2008 für zwei Jahre zu
besetzen (Verlängerung bei Bedarf und
Eignung möglich).
Bewerbungsfrist: 26. Mai 2008Bewerbungsfrist: 26. Mai 2008Bewerbungsfrist: 26. Mai 2008Bewerbungsfrist: 26. Mai 2008Bewerbungsfrist: 26. Mai 2008

Sachbearbeiter/-inSachbearbeiter/-inSachbearbeiter/-inSachbearbeiter/-inSachbearbeiter/-in
QualitätssicherungQualitätssicherungQualitätssicherungQualitätssicherungQualitätssicherung
Chiffre:  EB 55/163Chiffre:  EB 55/163Chiffre:  EB 55/163Chiffre:  EB 55/163Chiffre:  EB 55/163

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Gesamtverantwortung für die Qua-
litätsentwicklung der Kindertages-
einrichtungen in Trägerschaft des Ei-
genbetriebes Kindertageseinrichtun-
gen Dresden
■ Entwicklung von Verfahren zur Im-
plementierung der Qualitätskriterien
des Trägers, Aufbau eines Selbst- und
Fremd-Evaluationsverfahrens zur Si-
cherung und Weiterentwicklung der
Qualität in den Kindertageseinrichtun-
gen
■ Projektmanagement, trägerspezi-
fische Projekte initiieren, konzipieren,
etablieren, Gesamtverantwortung für
die fachliche Begleitung, Implementie-
rung, Multiplikation und Nachhaltigkeit
der Projektergebnisse sichern
■ Fortbildung, Beratung bei der Ent-
wicklung von trägerspezifischen Fort-
bildungsangeboten im Verantwortungs-
bereich
■ Controlling und Berichtswesen, Si-
cherstellung eines kontinuierlichen Soll-
Ist-Abgleichs zu den trägerspezifischen
Vorgaben, Erstellen von Grundsatzpa-
pieren sowie standardisierten Verfah-
ren zur Reflexion, Zuarbeiten und fach-
liche Stellungnahmen zur Qualitäts-
entwicklung des Trägers, Berichtswe-
sen an die Abteilungsleiterin
Voraussetzungen sind ein Abschluss
als Diplomsozialpädagogin/Diplomso-
zialpädagoge, Zusatzqualifikation in ei-
nem beraterischen Ansatz oder als Su-
pervisor/-in und eine Zusatzausbildung
im Arbeitsfeld Qualitätsmanagement
sowie die Vorlage des Führungszeug-
nisses nach § 30 Abs. 5 Bundeszent-
ralregistergesetz.
Erwartet werden Fachkenntnisse in der
Bundes- und Landesgesetzgebung

(SGB I, SGB VIII, SächsKitaG) und in den
pädagogischen Entwicklungen im Be-
reich Kindertagesbetreuung (Sächsi-
scher Bildungsplan, nationale Qualitäts-
initiative, Beobachtungsinstrumente,
Projektmanagement), zielorientiertes
Arbeiten, Beratungs- und Führungs-
kompetenz, praktische pädagogische
Fachkenntnisse, Konfliktfähigkeit, PC-
Anwendung, Führerschein, zeitlich fle-
xibel und belastbar.
Die Stelle ist nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 10 bewertet. Die wöchentli-
che Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die
Stelle ist vom 15. Juli 2008 für zwei
Jahre zu besetzen (Verlängerung bei
Bedarf und Eignung möglich).
Bewerbungsfrist: 20. Juni 2008Bewerbungsfrist: 20. Juni 2008Bewerbungsfrist: 20. Juni 2008Bewerbungsfrist: 20. Juni 2008Bewerbungsfrist: 20. Juni 2008

Erzieher/-innenErzieher/-innenErzieher/-innenErzieher/-innenErzieher/-innen
in Kindertageseinrichtungenin Kindertageseinrichtungenin Kindertageseinrichtungenin Kindertageseinrichtungenin Kindertageseinrichtungen
(Krippe, Kiga, Hort)(Krippe, Kiga, Hort)(Krippe, Kiga, Hort)(Krippe, Kiga, Hort)(Krippe, Kiga, Hort)
Chiffre:  EB 55/164Chiffre:  EB 55/164Chiffre:  EB 55/164Chiffre:  EB 55/164Chiffre:  EB 55/164

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ eigenverantwortliches Führen einer
Kindergruppe, qualitative Orientierung
an der Konzeption der jeweiligen Ein-
richtung und Beteiligung am Erarbei-
tungs- und Umsetzungsprozess
■ Einbindung der Eltern in die päda-
gogische Tätigkeit, Aushandlungspro-
zesse mit allen am Bildungs- und Er-
ziehungsprozess Beteiligten führen
■ Umsetzung des Sächsischen Bil-
dungsplanes, sozialräumliches und
zielgruppenorientiertes Arbeiten
■ Orientierung an wissenschaftlichen
Ergebnissen der Forschung zur Klein-
kind-Pädagogik
■ Beteiligung am Qualitätsentwick-
lungsverfahren (NQI)
■ kontinuierliche Fort- und Weiterbil-
dung
■ betriebswirtschaftliches ressourcen-
optimiertes Denken und Handeln
Voraussetzungen sind ein Abschluss
als staatlich anerkannte Erzieherin/
staatlich anerkannter Erzieher oder
Diplomsozialpädagogin/Diplomsozial-
pädagoge und ein Führungszeugnis
nach § 30 Absatz 5 Bundeszentral-
registergesetz.
Erwartet werden Grundlagenkenntnis-
se auf naturwissenschaftlichem, ge-
sellschaftspolitischem, kulturellem, so-
zialem und entwicklungspsycholo-
gischem Gebiet, Identifizierung mit dem
Rahmenkonzept des Eigenbetriebes Kin-
dertageseinrichtungen Dresden, Fähig-
keit zur Analyse, Reflexion, Beobachtung,
Dokumentation, systemisches Denken
sowie Planungs- und Organisations-

geschick, Kommunikationsfähigkeit,
Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit, empa-
thische Fähigkeit, dialogische und part-
nerorientierte Grundhaltung.
Die Stellen sind nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 6 bewertet. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt zwischen 32 und 40
Stunden. Es werden insgesamt 25 Stel-
len ausgeschrieben. Die Stellen sind
vom 1. Juli 2008 für zwei Jahre zu be-
setzten (Verlängerung bei Bedarf und
Eignung möglich).
Bewerbungsfrist: 16. Juni 2008Bewerbungsfrist: 16. Juni 2008Bewerbungsfrist: 16. Juni 2008Bewerbungsfrist: 16. Juni 2008Bewerbungsfrist: 16. Juni 2008

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit Angabe der Chiffre-Nr. und
den vollständigen Bewerbungsunter-
lagen zu richten an: Landeshauptstadt
Dresden, Haupt- und Personalamt,
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.

Das Hochbauamt Hochbauamt Hochbauamt Hochbauamt Hochbauamt im Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften schreibt
folgende Stellen aus:

Projektleiter/-in CProjektleiter/-in CProjektleiter/-in CProjektleiter/-in CProjektleiter/-in C
Chiffre: 65080501Chiffre: 65080501Chiffre: 65080501Chiffre: 65080501Chiffre: 65080501

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ phasenübergreifende Verantwort-
lichkeit für Hochbauprojekte mit mittle-
rer und geringer Komplexität bzw. ge-
ringem bis durchschnittlichem Schwie-
rigkeitsgrad der Planung und Baudurch-
führung
■ Problemmanagement bei Baupla-
nung und Baudurchführung, Ausgleich
von Zielkonflikten zwischen allen Betei-
ligten im Hinblick auf Kosten, Qualität
und Termine
■ Erarbeitung der Aufgabenstellung
für die Architekten und Ingenieure
■ Prüfung und Abnahme der Planungs-
unterlagen im Hinblick auf Kosten, Ter-
mine, Qualität und Realisierbarkeit
■ Erarbeitung von Entscheidungsvor-
lagen
■ Erstellung eines Gesamtprojektpla-
nes und dessen Fortschreibung bzw.
Präzisierung im weiteren Bauplanungs-
prozess
Voraussetzungen sind ein Fachhoch-
schulabschluss Architektur oder Bau-
ingenieurwesen, umfangreiche Fach-
kenntnisse im Baurecht, Vertragsrecht,
Vergaberecht, Insolvenzrecht und Ver-
waltungsrecht (VOB, VOF, BauO, HOAI),
Unfallverhütungsvorschriften, DIN-Vor-
schriften, sehr gute Kenntnisse in com-
putergestützter Arbeitsweise (MS-Pro-
jekt, Office-Anwendungen einschl. Da-
tenbanken), die Fahrerlaubnis und die
gesundheitliche Eignung.
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Erwartet werden sehr gute und um-
fangreiche Sachkenntnis, Projekterfah-
rungen, Entwurfsstärke, Sicherheit in
Kostenbewertungen, Bereitschaft zur
regelmäßigen fachlichen Weiterbildung,
Verhandlungsgeschick im Sinne der Lan-
deshauptstadt, Entscheidungsfreudig-
keit, Eigeninitiative und Durchsetzungs-
vermögen.
Die Stelle ist nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 10 bewertet, wöchentliche Ar-
beitszeit nach Anwendungstarifver-
trag. Es sind fünf Stellen zunächst für
zwei Jahre zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008

Die Museen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt Dresden im
Geschäftsbereich Kultur schreiben fol-
gende Stelle aus:

Direktorin/Direktor derDirektorin/Direktor derDirektorin/Direktor derDirektorin/Direktor derDirektorin/Direktor der
Museen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt DresdenMuseen der Stadt Dresden
Chiffre: 43080501Chiffre: 43080501Chiffre: 43080501Chiffre: 43080501Chiffre: 43080501

Die Museen der Stadt Dresden arbei-
ten im Verbund, dem folgende Einrich-
tungen angehören:
Stadtmuseum Dresden, Städtische Ga-
lerie Dresden-Kunstsammlung, Tech-
nische Sammlungen der Stadt Dres-
den, Carl-Maria-von-Weber-Museum,
Kraszewski-Museum, Kügelgenhaus–
Museum der Dresdner Romantik, Hei-
mat- und Palitzsch-Museum Prohlis,
Schillerhäuschen.
Das Stadtmuseum Dresden gehört zu
den bedeutendsten historischen Mu-
seen in Deutschland und wurde nach
vollständiger Renovierung 2006 wieder-
eröffnet. Es zeigt neben der neu erar-
beiteten ständigen Ausstellung regel-
mäßig Sonderausstellungen. Im glei-
chen Gebäude ist ebenfalls die Stä-
dtische Galerie Dresden-Kunstsamm-
lung untergebracht. Die Museen der
Stadt Dresden stellen sich mit Neukon-
zeptionen und Umbau der Technischen
Sammlungen und des Carl-Maria-von-
Weber-Museums sowie mit neuen An-
sätzen im Management und Marketing
weiteren Herausforderungen. Ein Ziel
ist die Stärkung der überregionalen
Wahrnehmung des Museumsverbun-
des.
Voraussetzungen sind ein Diplom (Uni),
ein Magister (Uni) oder Master (Uni) auf
dem Gebiet der Geisteswissenschaften
sowie Fachkenntnisse in der Technik-
geschichte, im Verwaltungsrecht und
betriebswirtschaftliche Fachkenntnis-
se.
Für die Stelle suchen wir eine Persön-
lichkeit, die den hohen Anforderungen
der Aufgaben gerecht wird. Sie sollte
einen qualifizierten Studienabschluss in
geisteswissenschaftlichen Fächern (mög-

lichst Promotion) haben und wissen-
schaftlich ausgewiesen sein. Strategi-
sche Planungskompetenz und konzep-
tionelle Fähigkeiten werden erwartet.
Von Vorteil sind Erfahrungen in der Füh-
rung eines größeren Museums. Um-
fangreiche Erfahrungen in der Leitung
von Ausstellungsprojekten mit inhaltli-
cher, personeller und Budget-Verant-
wortung sind erforderlich. Wir legen
Wert auf ausgeprägte Fähigkeiten im
modernen Management und in der
Akquise von Drittmitteln.
Sie sollten kreativ und durchsetzungs-
fähig sein und über Führungskompe-
tenz verfügen. Die/der Direktor/in reprä-
sentiert die Museen der Stadt Dresden
nach außen und ist für deren Erschei-
nungsbild in der Öffentlichkeit verant-
wortlich.
Die Stelle ist nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 15 bewertet, wöchentliche
Arbeitszeit nach Anwendungstarifver-
trag. Die Stelle ist ab 1. Oktober 2008
zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 6. Juni 2008Bewerbungsfrist: 6. Juni 2008Bewerbungsfrist: 6. Juni 2008Bewerbungsfrist: 6. Juni 2008Bewerbungsfrist: 6. Juni 2008

Das Rechnungsprüfungsamt Rechnungsprüfungsamt Rechnungsprüfungsamt Rechnungsprüfungsamt Rechnungsprüfungsamt schreibt
folgende Stelle aus:

Fachprüfer/-inFachprüfer/-inFachprüfer/-inFachprüfer/-inFachprüfer/-in
BautechnikBautechnikBautechnikBautechnikBautechnik
Chiffre: 14080501Chiffre: 14080501Chiffre: 14080501Chiffre: 14080501Chiffre: 14080501

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Prüfung von Vergaben
■ Prüfung städtischer Bauvorhaben,
insbesondere Planung, Ausführung,
Abrechnung und Gewährleistung
■ Prüfung zur Jahresrechnung, ins-
besondere Abrechnung des VmHH, Ab-
rechnung von Einzelmaßnahmen, Bil-
dung und Verwendung von HAR
■ selbständige Erarbeitung von Prüf-
berichten und Zuarbeiten zum Schluss-
bericht
■ Auswertung und Weiterverfolgung
von Beanstandungen
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss auf bautechnischem oder
technischem Gebiet. Erwartet werden
logisches Denken und Erkennen von
Zusammenhängen, Eigeninitiative und
Flexibilität, selbständiges Arbeiten und
Auswerten.
Die Stelle ist nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 11 bewertet, wöchentliche
Arbeitszeit nach Anwendungstarifver-
trag. Die Stelle ist bis zum 31. Dezem-
ber 2011 zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008Bewerbungsfrist: 30. Mai 2008

Das Amt für Kultur und Denkmal-Amt für Kultur und Denkmal-Amt für Kultur und Denkmal-Amt für Kultur und Denkmal-Amt für Kultur und Denkmal-
schutzschutzschutzschutzschutz im Geschäftsbereich Kultur
schreibt im Theater Junge Generation
folgende Stelle aus:

Die Ortsbeiräte und Ortschaftsräte der
Stadt laden die Dresdnerinnen und
Dresdner zu ihren öffentlichen Sitzun-
gen ein.
CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude
Der Maßnahmeplan zum Hochwasser-
schutz der Gewässer II. Ordnung wird
auf der Sitzung des Ortschaftsrates am
Montag, 19. Mai, 18.30 Uhr im Bürger-
saal der örtlichen Verwaltungsstelle,
Dresdner Straße 3 vorgestellt.
Außerdem stehen die Umsetzung der
Eingemeindungsverträge und Stel-
lungnahmen zu den Erfüllungsständen
sowie eine Prioritätenliste zum Ausbau
der Straßen und Fußwege in der Ort-
schaft auf der Tagesordnung. Weitere
Themen sind die Stärkung der Orts-
beiräte und die Einführung der erwei-
terten Ortschaftsverfassung.
KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
Im Mittelpunkt der Sitzung des Orts-
beirates am Montag, 19. Mai, 19 Uhr
im Rathaus Klotzsche, Kieler Straße 52
steht die Ergänzung des Abwasser-
beseitigungskonzeptes von 2003, ins-
besondere die Ausweisung dauerhaft
nicht an das Kanalnetz angeschlosse-
ner Grundstücke.
Weitere Themen sind die Straßenrei-
nigungsgebührensatzung für 2009 so-
wie der Vorentwurf zum Landschafts-
plan und zum Flächennutzungsplan.
PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
Informationen zur Ordnung und Sicher-
heit im Ortsamtsgebiet gibt es zur Sit-
zung des Ortsbeirates am Dienstag,
27. Mai, 18 Uhr in der Gemeinschafts-
schule Pieschen, Robert-Matzke-Stra-
ße 14, Aula. Außerdem auf der Tages-
ordnung: die Stellungnahme und Be-
schlussfassung zum Vorentwurf des
Flächennutzungsplans der Landeshaupt-
stadt Dresden und zur Straßenreini-
gungsgebührensatzung sowie die Aus-
weisung der dauerhaft nicht an das
zentrale Kanalnetz angeschlossenen
Grundstücke der Landeshauptstadt Dres-
den in Ergänzung zum Abwasserbe-
seitigungskonzept 2003.
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Informationen zu den Baumaßnahmen
für mehr Schulwegsicherheit in den
Straße „An der Post“ und „Altleubnitz“
gibt es auf der Sitzung des Ortsbeirates
am Montag, 19. Mai, 17 Uhr im Orts-
amt Prohlis, Prohliser Allee 10, Bür-
gersaal. Außerdem auf der Tagesord-
nung: der Bebauungsplan Nr. 202,  Rei-
cker Straße/Otto-Dix-Ring und der vor-
habenbezogene Bebauungsplan Nr. 680,
Dresden-Strehlen, Wohnanlage Otto-
Dix-Ring/West.

Ortsbeiräte und
Ortschaftsräte tagen

Sachbearbeiter/-in Verwaltung/Sachbearbeiter/-in Verwaltung/Sachbearbeiter/-in Verwaltung/Sachbearbeiter/-in Verwaltung/Sachbearbeiter/-in Verwaltung/
PersonalangelegenheitenPersonalangelegenheitenPersonalangelegenheitenPersonalangelegenheitenPersonalangelegenheiten
Chiffre: 41080501Chiffre: 41080501Chiffre: 41080501Chiffre: 41080501Chiffre: 41080501

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Organisation des Bürobetriebes des
Verwaltungsdirektors mit Fertigen von
Schreibarbeiten, Terminkoordinierung
und -kontrolle, Ablage, Gästebetreu-
ung, Bearbeitung sämtlicher Eingangs-
post, Beschaffung und Verwaltung von
Büromaterial
■ Bearbeitung aller versicherungs-
relevanter Angelegenheiten
■ Bearbeitung von Leihverträgen, Aus-
stellung der Verträge bzw. Prüfung der
Aktualität
■ Überwachung und Weiterleitung
der Einreichung der inszenierungs-
bezogenen GEMA-Listen und Meldung
der gebührenpflichtigen Vorstellungen
an die GEMA
■ Weiterreichung eingehender Auf-
führungsverträge zur Prüfung, Ausfer-
tigung von Gastspiel- und Hausver-
mietungsverträgen
■ Bearbeitung der Unterlagen für die
Anmeldung an die Bayerische Versor-
gungskammer
■ Bearbeitung von Personalangele-
genheiten: Ausfertigung aller Dienst-
verträge nach NV Bühne, Honorarver-
träge, Verträge über zusätzliche Tätig-
keit für Mitarbeiter, Komparsenverträge;
Führung der Personalakten, Vorberei-
tung der Praktikanteneinsätze, Bean-
tragung der Dienstausweise, Kontrolle
tariflicher Urlaubsansprüche der Mitar-
beiter und Führung der Urlaubskartei
in Abstimmung mit der Verwaltungs-
direktorin
Voraussetzungen sind eine abgeschlos-
sene Ausbildung als Verwaltungsfach-
angestellte(r) oder eine abgeschlosse-
ne Ausbildung als Fachangestellte(r) für
Bürokommunikation, die Beherrschung
der gängigen Bürotechnik und der ent-
sprechenden Computerprogramme, die
sichere Beherrschung der deutschen
Sprache in Wort und Schrift.
Erwartet werden Zuverlässigkeit, Dis-
kretion, gute Umgangsformen, Orga-
nisationstalent, Bereitschaft zu flexib-
ler Arbeitszeit und Berufserfahrung.
Die Stelle ist nach TVöD, mit Entgelt-
gruppe E 6 bewertet, wöchentliche Ar-
beitszeit nach Anwendungstarifvertrag.
Die Stelle ist bis zum 23. April 2009
(Ende EZU) zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 23. Mai 2008Bewerbungsfrist: 23. Mai 2008Bewerbungsfrist: 23. Mai 2008Bewerbungsfrist: 23. Mai 2008Bewerbungsfrist: 23. Mai 2008

Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert. Schwerbehindertebung aufgefordert. Schwerbehindertebung aufgefordert. Schwerbehindertebung aufgefordert. Schwerbehindertebung aufgefordert. Schwerbehinderte
Menschen werden bei gleicher Eig-Menschen werden bei gleicher Eig-Menschen werden bei gleicher Eig-Menschen werden bei gleicher Eig-Menschen werden bei gleicher Eig-
nung mit Vorrang berücksichtigt.nung mit Vorrang berücksichtigt.nung mit Vorrang berücksichtigt.nung mit Vorrang berücksichtigt.nung mit Vorrang berücksichtigt.
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Gemäß § 8 Abs. 1 der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums des
Innern zur Durchführung des Geset-
zes über die Kommunalwahlen im Frei-
staat Sachsen (Kommunalwahlordnung
– KomWO) vom 5. September 2003
(SächsGVBl. S. 440), rechtsbereinigt mit
Stand vom 1. Januar 2005, gibt die
Landeshauptstadt Dresden Folgendes
bekannt:
■ 1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl
der Oberbürgermeisterin bzw. des Ober-
bürgermeisters der Landeshauptstadt
Dresden wird in der Zeit vom 19. Maivom 19. Maivom 19. Maivom 19. Maivom 19. Mai
2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich2008 bis zum 23. Mai 2008 täglich
von 8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahl-von 8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahl-von 8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahl-von 8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahl-von 8 bis 20 Uhr im Zentralen Wahl-
bürobürobürobürobüro (Anschrift siehe Punkt 7) für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder die Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, für
die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 34 des Sächsischen
Meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät (Computerbildschirm) möglich.
■ 2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Frist zur Einsichtnahme, spä-
testens bis zum 23. Mai 2008, 20 Uhr,
im Zentralen Wahlbüro der Landeshaupt-
stadt Dresden schriftlich oder durch
Erklärung zur Niederschrift die Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses bean-
tragen.
■ 3. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten spätestens bis zum 18. Mai 2008
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses beantragen, um sicher

Öffentliche Bekanntmachung

Recht auf die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl der Oberbürgermeisterin
bzw. des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Dresden
am 8. Juni 2008 sowie für die etwaige Neuwahl am 22. Juni 2008

zu gehen, dass er sein Wahlrecht aus-
üben kann. Wählen kann nur, wer in
das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
■ 4. Wer einen Wahlschein für die Ober-
bürgermeisterwahl bzw. für die etwaige
Neuwahl hat, kann seine Stimme am
Wahltag in einem beliebigen Wahlraum
innerhalb der Landeshauptstadt Dresden
abgeben oder durch Briefwahl wählen.
■ 5. Ein Wahlberechtigter, der in das
Wählerverzeichnis der Landeshaupt-
stadt Dresden eingetragen ist, erhält
auf Antrag einen Wahlschein für die
Oberbürgermeisterwahl und/oder für
die etwaige Neuwahl, wenn er
a.) sich am Wahltag während der Wahl-
zeit aus wichtigem Grunde außerhalb
seines Wahlbezirkes aufhält,
b.) seine Wohnung nach dem 5. Mai
2008 in einen anderen Wahlbezirk in-
nerhalb Dresdens verlegt oder
c.) aus beruflichen Gründen oder infol-
ge Krankheit, hohen Alters, einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder sonst
seines körperlichen Zustandes wegen
den Wahlraum nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
suchen kann.
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das
Wählerverzeichnis der Landeshaupt-
stadt Dresden eingetragen ist, erhält
auf Antrag einen Wahlschein für die
Oberbürgermeisterwahl und für die et-
waige Neuwahl, wenn
a.) er nachweist, dass er ohne sein
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig
die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses zu beantragen,
b.) sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Frist zur Ein-
sichtnahme entstanden ist oder
c.) sein Wahlrecht im Beschwerde-
verfahren festgestellt worden ist.
Wahlscheine für die Oberbürgermeis-
terwahl am 8. Juni 2008 können von
Wahlberechtigten, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, bis zum
6. Juni 2008, 16 Uhr, persönlich im
Zentralen Wahlbüro oder schriftlich
(Landeshauptstadt Dresden, Postfach,
01052 Dresden) beantragt werden. Für
die etwaige Neuwahl können die Wahl-
scheine bis zum 20. Juni 2008, 16 Uhr,
in der gleichen Weise beantragt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus

den oben genannten Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum jeweiligen Wahltag, 8.
Juni 2008 bzw. 22. Juni 2008, 15 Uhr,
stellen. Das Gleiche gilt, wenn bei nach-
gewiesener plötzlicher Erkrankung der
Wahlraum nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der jeweiligen Wahl,
7. Juni 2008 bzw. 21. Juni 2008, 12 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch eine schriftliche Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter
kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.
Der Antragsteller muss den Grund für
die Erteilung eines Wahlscheines glaub-
haft machen.
■ 6. Ergibt sich aus dem Wahlschein-
antrag nicht, dass der Wahlberechtig-
te vor einem Wahlvorstand wählen will,
so erhält er mit dem Wahlschein zu-
gleich Briefwahlunterlagen.
Die Briefwahlunterlagen bestehen aus:
■ dem amtlichen gelben Stimmzettel
für die Oberbürgermeisterwahl bzw.
dem amtlichen weißen Stimmzettel für
die etwaige Neuwahl,
■ dem amtlichen Wahlumschlag für
die Oberbürgermeisterwahl,
■ dem Wahlschein in Kombination mit
dem amtlichen roten Wahlbriefum-
schlag für die Oberbürgermeisterwahl
bzw. für die Neuwahl und
■ einem Merkblatt für die Briefwahl.
Diese Briefwahlunterlagen werden auf
Verlangen auch noch nachträglich aus-
gehändigt. Die Abholung von Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur im Falle einer plötz-
lichen Erkrankung zulässig, wenn die
Empfangsberechtigung durch schrift-
liche Vollmacht nachgewiesen wird und
die Unterlagen dem Wahlberechtigten
nicht mehr rechtzeitig durch die Deut-
sche Post AG übersandt oder amtlich
überbracht werden können.
Für die Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Wahlumschlag und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
auf dem Wahlbriefumschlag angege-

bene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am jeweiligen
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Im Bereich
der Deutschen Post AG sollte der Wahl-
brief spätestens drei Werktage vor der
Wahl abgesendet werden. Der Wahlbrief
wird im Bereich der Deutschen Post
AG als Standardbrief ohne besondere
Versendungsform für den Wähler un-
entgeltlich befördert. Er kann auch im
Zentralen Wahlbüro abgegeben werden.
■ 7. Sitz des Zentralen Wahlbüros:
Bürgersaal des Stadthauses, Theater-
straße 11, 01067 Dresden, 1. Etage,
Raum 100
■ Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-
büros:
19. Mai 2008 bis 5. Juni 2008:
Montag bis Freitag: 8 bis 20 Uhr,
Freitag, 6. Juni 2008: 8 bis 16 Uhr
■ Öffnungszeiten im Falle einer etwa-
igen Neuwahl:
Sonnabend, 14. Juni 2008:
8 bis 13 Uhr,
Montag, 16. Juni 2008 bis Donners-
tag, 19. Juni 2008:
8 bis 20 Uhr,
Freitag, 20. Juni 2008:
8 bis 16 Uhr
Postanschrift:
Landeshauptstadt Dresden, Wahlamt,
Postfach, 01052 Dresden
Faxnummer: (03 51) 4 88 11 19 und
Bürgertelefon: (03 51) 4 88 11 20

Dresden, 9. Mai 2008

gez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittel
BeigeordneterBeigeordneterBeigeordneterBeigeordneterBeigeordneter
für Ordnung und Sicherheitfür Ordnung und Sicherheitfür Ordnung und Sicherheitfür Ordnung und Sicherheitfür Ordnung und Sicherheit

Hinweis: Mehr Informationen unter
www.dresden.de/wahlen
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In seiner Sitzung am 13. Mai 2008 hat der Gemeindewahlausschuss gemäß § 41 Absatz 5 des Gesetzes über die
Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) vom 5. September 2003, zuletzt berichtigt am
5. Mai 2004 und rechtsbereinigt am 1. Januar 2005 und gemäß § 20 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums
des Inneren zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung –
KomWO) vom 5. September 2003, rechtsbereinigt vom 1. Januar 2005, über die Zulassung und Zurückweisung von
Wahlvorschlägen für die Wahl des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Dresden entschieden.
Gemäß § 41 Absatz 6 KomWG und gemäß § 21 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit die zugelassenen
Wahlvorschläge öffentlich bekannt:

Bezeichnung desBezeichnung desBezeichnung desBezeichnung desBezeichnung des Famil ien-Famil ien-Famil ien-Famil ien-Famil ien- VornameVornameVornameVornameVorname Beruf/StandBeruf/StandBeruf/StandBeruf/StandBeruf/Stand GeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahr AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift
WahlvorschlagesWahlvorschlagesWahlvorschlagesWahlvorschlagesWahlvorschlages namenamenamenamename
(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)

Christlich Demokratische Orosz Helma Staatsministerin, MdL 1953 Erich-Ponto-Straße 19
Union Deutschlands (CDU) 01097 Dresden

DIE LINKE.Dresden Dr. Sühl Klaus Staatssekretär a. D. 1951 Pfotenhauerstraße 84
(DIE LINKE.) 01307 Dresden

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Jähnigen Eva Rechtsanwältin, 1965 Weinbergstraße 49
(GRÜNE) Stadträtin 01129 Dresden

Sozialdemokratische Partei Dr. Lames Peter Richter 1964 Rißweg 55
Deutschlands (SPD) am Oberlandesgericht 01324 Dresden

Freie Demokratische Partei Hilbert Dirk Wirtschaftsbürgermeister, 1971 Stendaler Straße 16
(FDP) Diplomwirtschaftsingenieur 01109 Dresden

Boltz Boltz Friedrich Diplomingenieur 1953 Talstraße 8
01099 Dresden

Bürgerrechtsbewegung Kührt Marcus Stahlbetonbauer 1983 Ramlerstraße 18
Solidarität (BüSo) 13355 Berlin

Sächsische Volkspartei Hacaj Dirk Betriebsleiter 1973 Alter Weg 48
(S.V.P.) 38229 Salzgitter

Dresden, 13. Mai 2008

gez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittel
Beigeordneter für Ordnung und SicherheitBeigeordneter für Ordnung und SicherheitBeigeordneter für Ordnung und SicherheitBeigeordneter für Ordnung und SicherheitBeigeordneter für Ordnung und Sicherheit

Öffentliche Bekanntmachung

Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl der
Oberbürgermeisterin bzw. des Oberbürgermeisters
der Landeshauptstadt Dresden

Beschlüsse des
Betriebsausschusses
Der Betriebsausschuss für IT-Dienstleis-
tungen, Stadtentwässerung und Friedhofs-
wesen hat in seiner Sitzung am 23. Ap-
ril 2008 folgenden Beschluss gefasst:
VVVVVorlaorlaorlaorlaorlage Nrge Nrge Nrge Nrge Nr.....     V2285-ISF31-08V2285-ISF31-08V2285-ISF31-08V2285-ISF31-08V2285-ISF31-08
Abrechnung Plan Investitionen 2007
und Übertragung unvollendeter Investi-
tionsmaßnahmen einschließlich der fi-
nanziellen Mittel des Städtischen Fried-
hofs- und Bestattungswesen Dresden
vom Planjahr 2007 in das Planjahr 2008
und die Aktualisierung des Investitions-
planes 2008
1. Der Betriebsausschuss beschließt die
Fortführung der unvollendeten Inves-
titionsmaßnahmen des SFBD des Jah-
res 2007 im Jahr 2008 und die Aktu-
alisierung des Investitionsplanes 2008.
Folgende Mittel werden aus dem Plan-
jahr 2007 in das Planjahr 2008 über-
tragen:
■ Vorplanung von Bauprojekten (Fried-
höfe/Feierhallen) 10,0 TEUR
■ Umbau Fluchtwegtüren zu Automa-
tiktüren (Krematorium) 15,0 TEUR
Übertrag gesamt in 2008 25,0 TEUR
2. Der Plan Investitionen 2008 des SFBD
wird inhaltlich im Rahmen des bestä-
tigten Wirtschaftsplanes vom 20. De-
zember 2007 verändert.

Neue Räume
für Aus- und Fortbildung
Das Sachgebiet Personalentwicklung/
Aus- und Fortbildung zieht am Freitag,
30. Mai von der Junghansstraße in das
Bürohaus Lingnerallee 3. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind an die-
sem Tag nicht zu erreichen. Ab Mon-
tag, 2. Juni ist das Sachgebiet im Büro-
haus Lingnerallee 3, 3. Obergeschoss
unter Telefon (03 51) 4 88 61 71 und
Fax 4 88 61 73 zu erreichen.

Finanzausschuss tagt
Der Ausschuss für Finanzen und Liegen-
schaften tagt am Montag, 19. Mai, 16 Uhr
im Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 2. Eta-
ge, Raum 13. Auf der Tagesordnung
stehen:
1. Kunstrasen – Sportpark Ostragehege
2. Veränderungen im Vermögenshaus-
halt 2008 des Straßen- und Tiefbau-
amtes
3. Finanzierung der Eigenanteile zur
Hochwasserschadensbeseitigung HWSA
2002 der Landeshauptstadt Dresden
im Bereich von Verkehrsanlagen (Sek-
tion 1)
4. Vergabe eines Erbbaurechtes für das
Grundstück Pfotenhauerstraße 38
Die weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Unsere Leistungen im ambulanten und stationären Bereich:

Fragen Sie nach unseren vielfältigen zusätzlichen Leistungen!

Danke für
15 Jahre
Vertrauen.

zusätzlichen Leistungen
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Entgeltordnung der Landeshauptstadt Dresden für die Rathausturmnutzung
im Rathaus Dr.-Külz-Ring 19
Vom 30. April 2008

Auf Grund von § 3 Abs. 3 des Sächsi-
schen Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten (Sächsisches Ladenöffnungs-
gesetz – SächsLadÖffG) vom 16. März
2007 (SächsGVBl. Nr. 4 vom 31. März
2007, Seite 42) wird vom Stadtrat
der  Landeshauptstadt Dresden verord-
net:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
In der Landeshauptstadt Dresden dür-
fen alle Verkaufseinrichtungen inner-
halb der Ladenschlusszeiten für den
geschäftlichen Verkehr mit Kunden bis
24.00 Uhr geöffnet sein:
a) am Freitag, dem 2. Mai 2008
b) am Freitag, dem 20. Juni 2008

Verordnung der Landeshauptstadt Dresden über das verlängerte Offenhalten
der Verkaufsstellen an bestimmten Werktagen im 1. Halbjahr 2008
Vom 30. April 2008

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Diese Verordnung tritt am Tage nach
ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt
bis zum 30. Juni 2008.

Dresden, 6. Mai 2008

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Lutz  Lutz  Lutz  Lutz  Lutz VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
der Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresden

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO
Sollte diese Verordnung unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zu Stande gekommen sein, gilt sie

ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zu Stande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Verordnung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Verordnung
verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3
oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Dr. Vogel
Erster Bürgermeister

Auf der Grundlage des § 73 Abs. 2 Nr. 1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) vom 21. April
1993 in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. März 2003 (SächsGVBl.
S. 55), zuletzt geändert mit Gesetz vom
7. November 2007 (SächsGVBl. Nr. 13
vom 24.11.2007, S. 478), hat der Stadt-
rat in seiner Sitzung am 30. April 2008
folgende Entgeltordnung für die Rat-
hausturmnutzung im Rathaus Dr.-Külz-
Ring 19 erlassen:
§ 1 Geltungsbereich§ 1 Geltungsbereich§ 1 Geltungsbereich§ 1 Geltungsbereich§ 1 Geltungsbereich
Diese Entgeltordnung gilt für die Lan-
deshauptstadt Dresden zur Nutzung
der öffentlich zugänglichen Räume und
Flächen des Rathausturmes im Rathaus
Dr.-Külz-Ring 19.
§ 2 Eintrittsgelder§ 2 Eintrittsgelder§ 2 Eintrittsgelder§ 2 Eintrittsgelder§ 2 Eintrittsgelder
(1) Das Eintrittsgeld inkl. der jeweils
gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer
beträgt:
a ) Einfaches Ticket Rathausturm:
Vollzahler   3,00 EUR
Ermäßigungsberechtigte   1,70 EUR
Familienkarte (2 Erwachsene/ab 1 Kind
bis 16 Jahre)   7,00 EUR
Familienkarte mini (1 Erwachsener/ab
1 Kind bis 16 Jahre)   4,00 EUR
Gruppe Vollzahler ab 10 Personen pro
Person   2,50 EUR
Gruppe Kinder ab 10 Personen (6 – 16
Jahre) pro Person   1,40 EUR
b) Kombiticket Rathausturm Dresden/
Landhaus Dresden, Wilsdruffer Straße 1
(alle Ausstellungen):
Vollzahler   9,50 EUR
Ermäßigungsberechtigte   6,50 EUR

Familienkarte (2 Erwachsene/ab 1 Kind
bis 16 Jahre) 16,00 EUR
c) Kombiticket „Von Turm zu Turm“ Rat-
hausturm Dresden/Ernemann-Turm,
Junghansstraße 1 (inkl. der Technischen
Sammlungen):
Vollzahler   6,50 EUR
Ermäßigungsberechtigte   4,50 EUR
Familienkarte (2 Erwachsene/ab 1 Kind
bis 16 Jahre) 12,00 EUR
(2) Ermäßigungen gegen Vorlage ei-
nes Berechtigungsausweises werden
gewährt:
■ für Schülerinnen und Schüler, Stu-
dentinnen und Studenten, Auszubil-
dende, Wehr- und Zivildienstleistende,
Leistende des freiwilligen sozialen Jah-
res, Empfängerinnen und Empfänger
von Arbeitslosengeld I und II, Inhaber-
innen und Inhaber des Dresden-Pas-
ses, des Ehrenamts-Passes, des Kultur-
passes Euroregion Elbe/Labe und der
Dresden City-Card,
■ Menschen mit Behinderung mit ei-
nem GdB von mindestens 80 und dem
Merkzeichen „B“ sowie deren Begleit-
person erhalten je eine Eintrittsgelder-
mäßigung von 50 % vom Vollzahler.
(3) Für Kinder unter 6 Jahren in Be-
gleitung von Erwachsenen ist der Ein-
tritt frei.
§ 3 Vermietung von Räumen im Rat-§ 3 Vermietung von Räumen im Rat-§ 3 Vermietung von Räumen im Rat-§ 3 Vermietung von Räumen im Rat-§ 3 Vermietung von Räumen im Rat-
hausturmhausturmhausturmhausturmhausturm
(1) Die Vermietung der Turmgeschosse
Nr. VII und XI für Gruppenveranstal-
tungen ist möglich. Die Miete wird auf
Grund des Beschlusses Nr. V2527-65-
1997 des Stadtrates der Landeshaupt-

stadt Dresden vom 6. November 1997
„Entgeltregelung für die stunden- und
tageweise Vermietung von Räumen in
den Verwaltungsgebäuden der Lan-
deshauptstadt Dresden“ wie folgt fest-
gelegt:
■ VII. OG, Mietfläche 235,30 m²
bis 2 Stunden 120,15 EUR
je weitere Stunde 78,23 EUR
■ XI. OG, Mietfläche 121,00 m²
bis 2 Stunden 61,87 EUR
je weitere Stunde 40,39 EUR
zuzüglich der jeweils gültigen gesetzli-
chen Umsatzsteuer.
(2) Bei Stellung von Personal werden
folgende Stundenentgelte erhoben:
pro Mitarbeiter
bis zu 2 Stunden 20,45 EUR
je weitere Stunde 10,23 EUR
zuzüglich der jeweils gültigen gesetzli-
chen Umsatzsteuer.
§ 4 Schlussbestimmungen§ 4 Schlussbestimmungen§ 4 Schlussbestimmungen§ 4 Schlussbestimmungen§ 4 Schlussbestimmungen
(1) Die Entgeltordnung der Landes-
hauptstadt Dresden für die Rathaus-
turmnutzung tritt am Ersten des über-
nächsten Monats nach Beschlussfas-
sung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Entgeltordnung
der Landeshauptstadt Dresden für die
Rathausturmnutzung vom 12. Mai
1999 außer Kraft.

Dresden, 6. Mai 2008

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Lutz  Lutz  Lutz  Lutz  Lutz VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
der Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresden

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO
Sollte diese Verordnung unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sein,
gilt sie ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stan-
de gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Verordnung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Verordnung
verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3
oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Dr. Vogel
Erster Bürgermeister
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Auf der Grundlage des § 8 des Bundes-
fernstraßengesetzes (FStrG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 28. Juni
2007 (BGBl. I S. 1206) i. V. m. § 20 des
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen
(Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Mai
2004 (SächsGVBl. S. 200) wird Folgen-
des angeordnet.
1. Die im öffentlichen Straßenraum der
Landeshauptstadt Dresden (einschließ-
lich der durch die Stadt führenden
Bundesfernstraßen) widerrechtlich an-
gebrachten bzw. aufgestellten Werbe-
anlagen oder Werbeträger (z. B. Veran-
staltungswerbung, Wahlwerbung, Hin-
weisschilder, Wegweiser für Firmen,
Gewerbeausübungen u. a.) sind vom
Eigentümer und/oder Verursacher bis
zum 20. Mai 2008, 7 Uhr zu beseitigen.
2. Das widerrechtl iche Anbringen
bzw. Aufstellen von Werbeanlagen oder

Allgemeinverfügung

Beseitigung widerrechtlich angebrachter bzw. aufgestell-
ter Werbeanlagen oder Werbeträger bzw. über die Unter-
lassung der widerrechtlichen Anbringung und Aufstellung
von Werbeanlagen oder Werbeträgern
im öffentlichen Straßenraum der Landeshauptstadt Dresden

Werbeträgern (z. B. Veranstaltungswer-
bung, Wahlwerbung, Hinweisschilder,
Wegweiser für Firmen, Gewerbeaus-
übungen u. a.) im öffentlichen Straßen-
raum der Landeshauptstadt Dresden
(einschließlich der durch die Stadt füh-
renden Bundesfernstraßen) ist zu un-
terlassen.
3. Soweit die Beseitigung der Werbe-
anlagen oder Werbeträger bis zu dem
in Ziffer 1 genannten Termin nicht er-
folgt, wird die Landeshauptstadt Dres-
den auf Kosten der Pflichtigen die Be-
seitigung vornehmen. Die Kosten betra-
gen voraussichtlich ca. 4,50 EUR je
entfernter Werbeanlage oder Werbeträ-
ger.
4. Es wird die sofortige Vollziehung der
Verpflichtung nach Ziffer 1 angeordnet.
Die Allgemeinverfügung gilt am 17. Mai
2008 als bekannt gegeben. Die All-
gemeinverfügung, deren Begründung
sowie die Begründung des besonde-

ren Interesses an der sofortigen Voll-
ziehung können im vollen Wortlaut bei
der Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, SG Straßenver-
waltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, Zim-
mer 3080 während der Sprechzeiten
oder nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung, Telefon (03 51) 4 88 17 72
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung  kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen, Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den.

KoettnitzKoettnitzKoettnitzKoettnitzKoettnitz
AmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiter
Straßen- und TiefbauamtStraßen- und TiefbauamtStraßen- und TiefbauamtStraßen- und TiefbauamtStraßen- und Tiefbauamt

1. Bekanntgabe nicht öffentlicher Be-
schlüsse
2. Aktuelle Stunde zum Thema: „Zu-
kunft der SGB II-Arbeitsgemeinschaften“
3. Umbesetzung im Ortsbeirat Plauen
4. Umbesetzung im Ortsbeirat Prohlis
5. Umbesetzung im Ortsbeirat Pie-
schen
6. Umbesetzung im Ortsbeirat Klotzsche
7. Umbesetzung im Ortsbeirat Losch-
witz
8. Schutz vor Hochwasser der Elbe im
Dresdner Osten
9. Einrichtung eines ressortübergrei-
fenden Budgets für Maßnahmen zum
Klimaschutz und zur Klimafolgenvor-
sorge (Klimafonds)
10. Speisenversorgung in den städti-
schen Krankenhäusern
11. Entwicklungskonzept für das Dresd-
ner Hotel- und Beherbergungsstätten-
gewerbe
12. Zustandsbericht aller Dresdner
Sportanlagen
13. Städtische Aufträge bevorzugt an
ausbildende Unternehmen

Stadtrat berät über den Zustand städtischer Sportanlagen
Tagesordnung der 68. Sitzung am Donnerstag, 22. Mai 2008, 16 Uhr, im Rathaus

14. Städtische Aufträge nur an tarif-
treue Unternehmen
15. Besserer Service des Eigenbetrie-
bes Sportstätten und Bäderbetrieb für
seine Nutzerinnen und Nutzer
16. Aufstellung der Vorschlagsliste für
die Schöffenwahl 2009 bis 2013
17. Wahl von sieben Beisitzerinnen
bzw. Beisitzern für den Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht Dresden
für die Amtsperiode 2009 bis 2013
18. Bebauungsplan Nr. 79.1, Dresden-
Altstadt II Nr. 1, Johannstadt Nord/Tatz-
berg, hier:
■ 1. Beschluss über Stellungnahmen
aus dem vereinfachten Verfahren nach
§ 13 Abs. 1 S. 1 BauGB
■ 2. Satzungsbeschluss und Billigung
der Begründung zum Bebauungsplan
19. Veränderung des Sondervermö-
gens des Eigenbetriebes Sportstätten
und Bäder für das Wirtschaftsjahr 2007
- Grundstücksliste
20. Veränderungen des Sondervermö-
gens des Eigenbetriebes Kindertages-
einrichtungen für das Wirtschaftsjahr

2007
21. Fortschreibung Fachplan Kinderta-
geseinrichtungen und Kindertages-
pflege für das Schuljahr 2008/2009
22. Auflösung des Zweckverbandes
Energie Ostsachsen
23. Sachsenbad
24. Begrünung Wiener Platz
25. Errichtung der Busmannkapelle als
Gedenkstätte für die Sophienkirche
Dresden
26. Parkraumkonzept Schillerplatz
27. Verkehrskonzept für das Stadtteil-
zentrum Schillerplatz
28. Handlungsobergrenzen für Vertreter/
-innen in Beteiligungen der LH Dresden
29. Durchführung eines Christfestes
auf dem Neumarkt
30. Studie der Dresdner Verkehrsbe-
triebe AG als Grundlage für die Einfüh-
rung eines ermäßigten Ticket „Dres-
den Mobil“ zum 1. Januar 2009
unter Ausschluss der Öffentlichkeit:
31. Geschäftsführervakanzen der Tech-
nische Werke Dresden GmbH und der
Dresdner Verkehrsbetriebe AG

Frauen im Dresdner
Stadtparlament
Unter dem Thema „Frauen im Dresd-
ner Stadtparlament – ein politikwissen-
schaftlicher Vergleich“ steht der Vortrag
von Janett Krätzschmar am Montag,
19. Mai, 18 Uhr im Stadtarchiv Dres-
den, Elisabeth-Boer-Straße 1. Dazu la-
den das Frauenstadtarchiv Dresden und
Stadtarchiv herzlich ein. Die wissen-
schaftliche Untersuchung von Janett
Krätzschmar vergleicht die politische
Beteiligung von Frauen in der Dresdner
Stadtverordnetenversammlung während
der 1980er Jahre mit dem aktuellen
Frauenanteil im Stadtrat. Trotz eines ho-
hen Frauenanteils in der Dresdner
Stadtverordnetenversammlung in den
1980er Jahren war die politische Teil-
habe der Frauen keineswegs gewähr-
leistet. Im heutigen Stadtrat sind zwar
weniger Frauen vertreten, sie haben je-
doch weit mehr Einfluss- und Gestal-
tungsmöglichkeiten.

Integration in der
Kommune
Unter dem Thema „Integration in der
Kommune – was heißt das konkret?“
steht der Vortrag am Freitag, 16. Mai,
18 bis 20 Uhr bei der WIR AG, Martin-
Luther-Straße 21. Beim Vortrag stehen
diese Fragen im Mittelpunkt: Kann man
Integration messen? Wie können Kom-
munalpolitiker den Stand der Integra-
tion feststellen und die Integration vor-
anbringen? Referenten sind Nabil Ya-
coub, Vorstandsvorsitzender der Or-
ganisation für Menschenrechte in den
Arabischen Staaten/Deutschland e. V.,
und Dr. Phil. Asad Mamedow, Ge-
schäftsführer des Ausländerrates Dres-
den e. V. und Mitglied im Ausländer-
beirat der Landeshauptstadt Dresden.

Zum neuen Biomasse-
Heizkraftwerk
Der nächste Energiestammtisch des
Vereins Lokale Agenda 21 für Dresden
beschäftigt sich mit der Frage „Biomas-
se-Heizkraftwerk Großenhain Ortsteil
Naundorf – ein Vorbild für Dresden?“
Dazu sind Interessierte am Dienstag,
20. Mai, 18 Uhr im Veranstaltungsraum
im Drewag-Treff, Freiberger/Ecke Am-
monstraße im World-Trade-Center herz-
lich willkommen. Das Biomasse Combi-
Kraftwerk soll im Herbst 2009 ans Netz
gehen. Norbert Topf von der VER Ver-
fahrensingenieure GmbH stellt das Pro-
jekt vor, skizziert Rahmenbedingungen
für ein mögliches Pilotprojekt in Dres-
den und beantwortet Fragen.
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Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2301-SR67-08V2301-SR67-08V2301-SR67-08V2301-SR67-08V2301-SR67-08
Verkauf des Grundstückes Eisen-Verkauf des Grundstückes Eisen-Verkauf des Grundstückes Eisen-Verkauf des Grundstückes Eisen-Verkauf des Grundstückes Eisen-
stuckstraße 13stuckstraße 13stuckstraße 13stuckstraße 13stuckstraße 13
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, das Grundstück Eisenstuckstraße
13, Flst. 452/3 der Gemarkung Dres-
den-Altstadt II, mit einer Gesamtfläche
von 3.427 m² zum Preis von 300.000 EUR
an die GAMMA IMMOBILIEN-Besitz und
Beteiligungs GmbH, Loschwitzer Stra-
ße 2 in 01309 Dresden, zum Zwecke der
Sanierung und des Umbaues zur Wohn-
nutzung zu verkaufen.
2. Der Beschluss des Stadtrates Nr. V888-
20-2000 wird aufgehoben.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2250-SR67-08V2250-SR67-08V2250-SR67-08V2250-SR67-08V2250-SR67-08
Grundhafte Erneuerung des Verkehrs-Grundhafte Erneuerung des Verkehrs-Grundhafte Erneuerung des Verkehrs-Grundhafte Erneuerung des Verkehrs-Grundhafte Erneuerung des Verkehrs-
zuges Heidenauer Straße/Prof.-Bill-zuges Heidenauer Straße/Prof.-Bill-zuges Heidenauer Straße/Prof.-Bill-zuges Heidenauer Straße/Prof.-Bill-zuges Heidenauer Straße/Prof.-Bill-
roth-Straße/Lugaer Straße von derroth-Straße/Lugaer Straße von derroth-Straße/Lugaer Straße von derroth-Straße/Lugaer Straße von derroth-Straße/Lugaer Straße von der
Lungkwitzer Straße bis zum Narzis-Lungkwitzer Straße bis zum Narzis-Lungkwitzer Straße bis zum Narzis-Lungkwitzer Straße bis zum Narzis-Lungkwitzer Straße bis zum Narzis-
senwegsenwegsenwegsenwegsenweg
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat bestätigt die Ausbau-
lösung entsprechend der Anlage 1 der
Vorlage.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt zu prüfen, ob die künftige Haupt-
verkehrsverbindung wieder über die
Prof.-Billroth-Straße zur Bahnhofstraße
geführt und die Brücke über den Lock-
witzbach im Zuge der Prof.-Billroth-
Straße in den Verkehrsausbau einge-
ordnet werden können.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0493-SR67-08A0493-SR67-08A0493-SR67-08A0493-SR67-08A0493-SR67-08
Erhalt des Waldbades WeixdorfErhalt des Waldbades WeixdorfErhalt des Waldbades WeixdorfErhalt des Waldbades WeixdorfErhalt des Waldbades Weixdorf
Der Stadtrat beschließt:
1. Die Landeshauptstadt Dresden be-
kennt sich zum Erhalt des Waldbades
Weixdorf.
2. Der Oberbürgermeister wird aufge-
fordert, den Pächtern und sonstigen
Nutzern im Waldbad Weixdorf die Not-
wendigkeit der Beibehaltung eines Ba-
deverbotes außerhalb der Öffnungszei-
ten des Bades hinreichend rechtlich
und sachlich zu erläutern.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0504-SR67-08A0504-SR67-08A0504-SR67-08A0504-SR67-08A0504-SR67-08
Fitte Seniorinnen/SeniorenFitte Seniorinnen/SeniorenFitte Seniorinnen/SeniorenFitte Seniorinnen/SeniorenFitte Seniorinnen/Senioren
Der Stadtrat lehnt den Antrag ab.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0521-SR67-08A0521-SR67-08A0521-SR67-08A0521-SR67-08A0521-SR67-08
Konzeption StraßenbegleitgrünKonzeption StraßenbegleitgrünKonzeption StraßenbegleitgrünKonzeption StraßenbegleitgrünKonzeption Straßenbegleitgrün
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, eine Konzeption „Straßenbegleit-
grün“ für die Dresdner Straßen zu er-
arbeiten. Die Konzeption soll neben ei-
ner Analyse des Bestandes Aussagen
zur Pflege und Erneuerung der beste-
henden Bepflanzung sowie Vorschläge
für zukünftige Bepflanzungen enthal-
ten. Die Konzeption ist dem Stadtrat

Stadtrat beschließt Erhalt des Waldbades Weixdorf
Beschlüsse der 67. Sitzung des Stadtrates vom 30. April 2008

bis zum 30. Juni 2008 vorzulegen.
2. Der Finanzbedarf von ca. 50 TEUR ist
aus den Haushaltsüberschüssen des
Jahres 2007 zu finanzieren.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0556-SR67-08A0556-SR67-08A0556-SR67-08A0556-SR67-08A0556-SR67-08
Klimafreundliche Gestaltung von Hoch-Klimafreundliche Gestaltung von Hoch-Klimafreundliche Gestaltung von Hoch-Klimafreundliche Gestaltung von Hoch-Klimafreundliche Gestaltung von Hoch-
und Tiefbaumaßnahmen im dicht be-und Tiefbaumaßnahmen im dicht be-und Tiefbaumaßnahmen im dicht be-und Tiefbaumaßnahmen im dicht be-und Tiefbaumaßnahmen im dicht be-
bauten Bereichbauten Bereichbauten Bereichbauten Bereichbauten Bereich
Der Stadtrat lehnt den Antrag ab.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0557-SR67-08A0557-SR67-08A0557-SR67-08A0557-SR67-08A0557-SR67-08
Mehr Begrünung in der InnenstadtMehr Begrünung in der InnenstadtMehr Begrünung in der InnenstadtMehr Begrünung in der InnenstadtMehr Begrünung in der Innenstadt
sowie in dichtbesiedelten Stadtteilensowie in dichtbesiedelten Stadtteilensowie in dichtbesiedelten Stadtteilensowie in dichtbesiedelten Stadtteilensowie in dichtbesiedelten Stadtteilen
Der Stadtrat lehnt den Antrag ab.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0564-SR67-08A0564-SR67-08A0564-SR67-08A0564-SR67-08A0564-SR67-08
Situation freischaffender Künstler/Situation freischaffender Künstler/Situation freischaffender Künstler/Situation freischaffender Künstler/Situation freischaffender Künstler/
-innen in Dresden-innen in Dresden-innen in Dresden-innen in Dresden-innen in Dresden
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt,
dem Stadtrat bis zum 30. Juni 2008
Vorschläge zu unterbreiten, wie die Si-
tuation der freischaffenden Künstler in
Dresden verbessert werden kann. In
diese Vorschläge soll ein Bericht über
die Wirksamkeit der bisherigen Förder-
instrumente für freischaffende Künst-
ler und gegebenenfalls Vorschläge zu
deren besseren Umsetzung integriert
werden.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0568-SR67-08A0568-SR67-08A0568-SR67-08A0568-SR67-08A0568-SR67-08
Verbesserung der Kontrollmöglich-Verbesserung der Kontrollmöglich-Verbesserung der Kontrollmöglich-Verbesserung der Kontrollmöglich-Verbesserung der Kontrollmöglich-
keiten des Stadtrates über die unmit-keiten des Stadtrates über die unmit-keiten des Stadtrates über die unmit-keiten des Stadtrates über die unmit-keiten des Stadtrates über die unmit-
telbaren und mittelbaren städtischentelbaren und mittelbaren städtischentelbaren und mittelbaren städtischentelbaren und mittelbaren städtischentelbaren und mittelbaren städtischen
Beteil igungenBeteil igungenBeteil igungenBeteil igungenBeteil igungen
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt,
den Fraktionen regelmäßig die Sit-
zungstermine der Aufsichtsräte jener
Unternehmen bekannt zu geben, in wel-
che der Stadtrat Vertreterinnen und Ver-
treter entsandt hat.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2334-SR67-08V2334-SR67-08V2334-SR67-08V2334-SR67-08V2334-SR67-08
Überarbeitung der EntgeltordnungÜberarbeitung der EntgeltordnungÜberarbeitung der EntgeltordnungÜberarbeitung der EntgeltordnungÜberarbeitung der Entgeltordnung
der Landeshauptstadt Dresden fürder Landeshauptstadt Dresden fürder Landeshauptstadt Dresden fürder Landeshauptstadt Dresden fürder Landeshauptstadt Dresden für
die Rathausturmnutzung im Rathausdie Rathausturmnutzung im Rathausdie Rathausturmnutzung im Rathausdie Rathausturmnutzung im Rathausdie Rathausturmnutzung im Rathaus
DrDrDrDrDr.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden 01067 Dresden
Der Stadtrat beschließt die Entgeltord-
nung der Landeshauptstadt Dresden
für die Rathausturmnutzung im Rat-
haus Dr.-Külz-Ring 19.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2320-SR67-08V2320-SR67-08V2320-SR67-08V2320-SR67-08V2320-SR67-08
Neufassung der Satzungen der Sam-
melstiftung der Stadt Dresden und der
Stadtwaisenhaus-Stiftung mit Eugenien-
stiftung
1. Der Stadtrat stimmt der Neufassung
der Satzung der Sammelstiftung der
Stadt Dresden und der Neufassung der
Satzung der Stadtwaisenhaus-Stiftung
mit Eugenienstiftung zu.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die weiteren Schritte einzuleiten.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2307-SR67-08V2307-SR67-08V2307-SR67-08V2307-SR67-08V2307-SR67-08

Verordnung der Landeshauptstadt Dres-Verordnung der Landeshauptstadt Dres-Verordnung der Landeshauptstadt Dres-Verordnung der Landeshauptstadt Dres-Verordnung der Landeshauptstadt Dres-
den über das verlängerte Offenhaltenden über das verlängerte Offenhaltenden über das verlängerte Offenhaltenden über das verlängerte Offenhaltenden über das verlängerte Offenhalten
der Verkaufsstellen an bestimmtender Verkaufsstellen an bestimmtender Verkaufsstellen an bestimmtender Verkaufsstellen an bestimmtender Verkaufsstellen an bestimmten
Werktagen im 1. Halbjahr 2008Werktagen im 1. Halbjahr 2008Werktagen im 1. Halbjahr 2008Werktagen im 1. Halbjahr 2008Werktagen im 1. Halbjahr 2008
Der Stadtrat beschließt die Verordnung
der Landeshauptstadt Dresden über
das verlängerte Offenhalten der Ver-
kaufsstellen an bestimmten Werktagen
im 1. Halbjahr 2008 (siehe Seite 10).
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2346-SR67-08V2346-SR67-08V2346-SR67-08V2346-SR67-08V2346-SR67-08
Umplanung des Brand- und Katastro-Umplanung des Brand- und Katastro-Umplanung des Brand- und Katastro-Umplanung des Brand- und Katastro-Umplanung des Brand- und Katastro-
phenschutzzentrums mit integrierphenschutzzentrums mit integrierphenschutzzentrums mit integrierphenschutzzentrums mit integrierphenschutzzentrums mit integrierterterterterter
Leitstelle in Dresden-Übigau zur Regio-Leitstelle in Dresden-Übigau zur Regio-Leitstelle in Dresden-Übigau zur Regio-Leitstelle in Dresden-Übigau zur Regio-Leitstelle in Dresden-Übigau zur Regio-
nal le i tstel le für die Disposit ionsnal le i tstel le für die Disposit ionsnal le i tstel le für die Disposit ionsnal le i tstel le für die Disposit ionsnal le i tstel le für die Disposit ions-----
bereiche Stadt Dresden sowie diebereiche Stadt Dresden sowie diebereiche Stadt Dresden sowie diebereiche Stadt Dresden sowie diebereiche Stadt Dresden sowie die
Landkreise Meißen, Riesa-Großen-Landkreise Meißen, Riesa-Großen-Landkreise Meißen, Riesa-Großen-Landkreise Meißen, Riesa-Großen-Landkreise Meißen, Riesa-Großen-
hain, hain, hain, hain, hain, Weißeritzkreis und SächsischeWeißeritzkreis und SächsischeWeißeritzkreis und SächsischeWeißeritzkreis und SächsischeWeißeritzkreis und Sächsische
SchweizSchweizSchweizSchweizSchweiz
1. Die gemäß Schreiben des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern
vom 24. April 2007 vorgenommene Um-
planung des Brand- und Katastrophen-
schutzzentrums zur Integration der Re-
gionalleitstelle mit einem Kostenvolu-
men von insgesamt 28.140.000 EUR
wird bestätigt.
2. Den zusätzlichen Ausgaben in den
Finanzposit ionen 1310.940.1005,
1400.940.1005 und 5410.940.1005,
Neubau Einsatzleitzentrale gemäß An-
lage 1 der Vorlage, wird zugestimmt.
3. Die Abschreibungen der Kranken-
kassen für den Zeitraum 2012 bis 2017
in Höhe von voraussichtlich 993.000
EUR werden im Jahr 2010 aus der all-
gemeinen Rücklage der Landeshaupt-
stadt Dresden vorfinanziert und aus
den Rettungsdienstentgelten der
Jahre 2012 bis 2017, Finanzposition
9100.310.9002, der allgemeinen Rück-
lage wieder zugeführt. Die finanziellen
Auswirkungen werden im Rahmen der
Erarbeitung der nächsten Haushalts-
pläne in die Finanzpläne eingestellt.
4. Von den im Doppelhaushalt 2007/
2008 veranschlagten Verpflichtungs-
ermächtigungen für 2009 werden von
der Finanzposition 6150.950.3000,
Entwicklungsmaßnahme Nickern VE, in
Höhe von 500.000 EUR auf die Finanz-
position 1310.940.1005 und für 2010
von der Finanzposition 6150.940.1028,
Städtebauförderung Neumarkt/Kultur-
palast VE, in Höhe von 2.300.000 EUR
auf die Finanzposition 1310.940.1005,
weitere 200.000 EUR auf die Finanzpo-
sition 1400.940.1005 und 1.300.000 EUR
auf die Finanzposition 5410.940.1005,
Neubau Einsatzleitzentrale, umverteilt.
5. Von dem geplanten Budget für das
Brand- und Katastrophenschutz-
zentrum Dresden-Übigau in Höhe von

28.140.000 EUR wird bis zur vertrag-
lichen Regelung der Mittelbereitstellung
durch die Landkreise und die Kranken-
kassen ein Anteil von 22.850.000 EUR
für die Realisierung des ersten Bau-
abschnittes freigegeben. Zur Deckung
der noch fehlenden Einnahmen werden
in folgenden Finanzpositionen Sperrun-
gen der im Finanzplan eingestellten
Mittel vorgenommen:
■ 1310.935.1000
Neuanschaffung Fahrzeuge
2010 1.100.000 EUR
■ 1310.940.7000
Baumaßnahmen FF
2010 500.000 EUR
2011 500.000 EUR
■ 1310.940.1006
Neubau Citywache
2010 1.272.000 EUR
6. Nach Vorlage der Vereinbarung
mit den Krankenkassen erhöht sich
die Freigabe der Mittel zur Realisie-
rung der kompletten Baumaßnahme
auf 25.987.200 EUR. Die Sperrung
gemäß Punkt 5 bleibt bestehen. Zur
Deckung der fehlenden Mittel wird
d ie  Sper rung der  F inanzpos i t ion
1310.940.1006, Neubau Citywache,
au f  1 .545.900 EUR erhöht .  E ine
eventuell notwendige Umschichtung
zwischen den verschiedenen Finanz-
positionen der Citywache 2011 ist er-
forderlichenfalls im Rahmen der Be-
schlussvorlage zur Citywache nach
der Leistungsphase 3 vorzunehmen.
7. Die Aufhebung der Sperrung er-
folgt nach der Regelung der Mitwir-
kung der Landkreise.
8. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, über die Mitwirkung der Land-
kreise einen öffentlich-rechtlichen Ver-
trag abzuschließen. Die Bildung ei-
nes Zweckverbandes wird nicht be-
fürwortet.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V2270-SR67-08V2270-SR67-08V2270-SR67-08V2270-SR67-08V2270-SR67-08
Vorhabenbezogener  Bebauungs-Vorhabenbezogener  Bebauungs-Vorhabenbezogener  Bebauungs-Vorhabenbezogener  Bebauungs-Vorhabenbezogener  Bebauungs-
plan Nrp lan Nrp lan Nrp lan Nrp lan Nr..... 586, 586, 586, 586, 586, Dresden-Gi t tersee, Dresden-Gi t tersee, Dresden-Gi t tersee, Dresden-Gi t tersee, Dresden-Gi t tersee,
Wohngebiet Oskar-Seyffert-StraßeWohngebiet Oskar-Seyffert-StraßeWohngebiet Oskar-Seyffert-StraßeWohngebiet Oskar-Seyffert-StraßeWohngebiet Oskar-Seyffert-Straße
hier: Aufhebung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans
Der Stadtrat beschließt, die Satzung
zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 586, Dresden-Gittersee, Wohn-
gebiet Oskar-Seyffert-Straße, aufzu-
heben.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V2315-SR67-08V2315-SR67-08V2315-SR67-08V2315-SR67-08V2315-SR67-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 133, 133, 133, 133, 133, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Altstadt I I  NrAltstadt I I  NrAltstadt I I  NrAltstadt I I  NrAltstadt I I  Nr..... 6, 6, 6, 6, 6, Buda Buda Buda Buda Budapester Straßepester Straßepester Straßepester Straßepester Straße
hier: Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses zum Bebauungsplan
Der Stadtrat beschließt, den Aufstel-
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lungsbeschluss zum Bebauungsplan
Nr. 133, Dresden-Altstadt II Nr. 6, Bu-
dapester Straße, aufzuheben.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2331-SR67-08V2331-SR67-08V2331-SR67-08V2331-SR67-08V2331-SR67-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 139, 139, 139, 139, 139, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Neustadt NrNeustadt NrNeustadt NrNeustadt NrNeustadt Nr..... 29, 29, 29, 29, 29, Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie-
fernstraßefernstraßefernstraßefernstraßefernstraße
hier: 1. Beschluss über Stellungnah-
men aus dem frühzeitigen Beteiligungs-
verfahren
2. Beschluss über Stellungnahmen aus
der öffentlichen Auslegung
3. Beschluss über Stellungnahmen aus
dem vereinfachten Verfahren (§ 4 a
Abs. 3 S. 4 BauGB)
4. Satzungsbeschluss sowie Billigung
der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4
BauGB zum Bebauungsplan
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat prüft die während der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung zum Vorentwurf des
Bebauungsplans abgegebenen Stel-
lungnahmen. Der Stadtrat beschließt
über die Stellungnahmen wie aus den
Anlagen 1 a und 1 b der Vorlage ersicht-
lich.
2. Der Stadtrat prüft nach § 3 Abs. 2
Satz 4 Halbsatz 1 BauGB die während

der öffentlichen Auslegung des Bebau-
ungsplans von der Öffentlichkeit und
von Behörden sowie sonstigen Trägern
öffentlicher Belange abgegebenen Stel-
lungnahmen. Der Stadtrat beschließt
über die Stellungnahmen wie aus den
Anlagen 2 a und 2 b der Vorlage er-
sichtlich.
3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der Bebauungsplan aus dem Flä-
chennutzungsplan entwickelt wurde.
4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der Bebauungsplan im vereinfach-
ten Verfahren geändert wurde, von ei-
ner erneuten öffentlichen Auslegung
jedoch abgesehen werden kann.
5. Der Stadtrat beschließt aufgrund des
§ 10 Abs. 1 BauGB den Bebauungs-
plan Nr. 139, Dresden-Neustadt Nr. 29,
Stadthäuser Kiefernstraße, in der Fas-
sung vom Oktober 2007, zuletzt geän-
dert am 10. März 2008, bestehend aus
der Planzeichnung mit Zeichenerklä-
rung sowie zeichnerischen und textli-
chen Festsetzungen, als Satzung und
billigt die Begründung hierzu sowie die
zusammenfassende Erklärung nach § 10
Abs. 4 BauGB.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2454-SR67-08V2454-SR67-08V2454-SR67-08V2454-SR67-08V2454-SR67-08
Abberufung eines Chefarztes desAbberufung eines Chefarztes desAbberufung eines Chefarztes desAbberufung eines Chefarztes desAbberufung eines Chefarztes des

Eigenbetriebes Städtisches Kranken-Eigenbetriebes Städtisches Kranken-Eigenbetriebes Städtisches Kranken-Eigenbetriebes Städtisches Kranken-Eigenbetriebes Städtisches Kranken-
haushaushaushaushaus Dresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-Neustadt
1. Der Stadtrat beschließt, den Chef-
arzt der Klinik Allgemein- und Viszeral-
chirurgie des Krankenhauses Dresden-
Neustadt, Herrn Prof. Dr. Thomas Höl-
ting mit sofortiger Wirkung als Chefarzt
abzuberufen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, das mit Herrn Prof. Dr. Thomas
Hölting bestehende Anstellungsver-
hältnis schnellstmöglich außerordent-
lich fristlos, hilfsweise ordentlich frist-
gerecht zum 31. Dezember 2008 zu
kündigen und darüber hinaus die An-
fechtung des Anstellungsvertrages we-
gen arglistiger Täuschung zu erklären.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2473-SR67-08V2473-SR67-08V2473-SR67-08V2473-SR67-08V2473-SR67-08
Entscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die ZulässigkeitEntscheidung über die Zulässigkeit
des Bürgerbegehrens „Welterbe er-des Bürgerbegehrens „Welterbe er-des Bürgerbegehrens „Welterbe er-des Bürgerbegehrens „Welterbe er-des Bürgerbegehrens „Welterbe er-
halten durch Elbtunnel am Wald-halten durch Elbtunnel am Wald-halten durch Elbtunnel am Wald-halten durch Elbtunnel am Wald-halten durch Elbtunnel am Wald-
schlößchen“schlößchen“schlößchen“schlößchen“schlößchen“ (Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr.....     V2361-V2361-V2361-V2361-V2361-
SR66-08)SR66-08)SR66-08)SR66-08)SR66-08)
1. Der Stadtrat stellt fest, dass das
Bürgerbegehren „Welterbe erhalten
durch Elbtunnel am Waldschlößchen“
zulässig ist.
2. Der Stadtrat beauftragt den Ober-
bürgermeister mit der Durchführung
des Bürgerentscheides am Tage der

Oberbürgermeisterwahl am 8. Juni
2008. Mit der Wahlbenachrichtigung
ist allen Haushalten ein Abstimmungs-
blatt mit den Argumenten der Gegner
und Befürworter zu übergeben.
3. Der Stadtrat geht davon aus, dass
bis zur angestrebten Entscheidung die
Bauarbeiten am Verkehrszug Wald-
schlößchen, insbesondere in Bezug auf
die Bauablaufplanung so fortgeführt
werden, dass sie den Bau eines Tun-
nels, entsprechend der Tunnel Studie
EIBS aus dem Jahre 2003, vorgelegt
im Planfeststellungsverfahren zum
Verkehrszug Waldschlößchenbrücke,
nicht entgegensteht.
4. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, gegen etwaige rechtsaufsicht-
liche Maßnahmen gegen die vorstehen-
den Beschlüsse Rechtsbehelfe einzu-
legen und ggf. den Rechtsweg aus-
zuschöpfen.
Der Oberbürgermeister hat gem. § 52
Abs. 2 Satz 5 SächsGemO den Ziffern
1 bis 3 des o. g. Beschlusses erneut
Widerspruch eingelegt.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0629-SR67-08A0629-SR67-08A0629-SR67-08A0629-SR67-08A0629-SR67-08
Bürgerentscheid Waldschlößchen-Bürgerentscheid Waldschlößchen-Bürgerentscheid Waldschlößchen-Bürgerentscheid Waldschlößchen-Bürgerentscheid Waldschlößchen-
brückebrückebrückebrückebrücke
Der Stadtrat lehnt den Antrag ab.

Die Landeshauptstadt Dresden vergibt
in diesem Jahr zum fünften Mal den
Erlweinpreis.
Hans Erlwein hat in seiner Wirkungs-
zeit als Dresdner Stadtbaurat von 1904
bis 1914 zahlreiche Bauten für die Stadt
entworfen und errichtet, mit denen er
Maßstäbe für die gestalterische Bewäl-
tigung von Bauaufgaben für Profanbau-
ten innerhalb eines sensiblen Stadt-
gefüges und deren Verknüpfung mit
technischen Neuerungen im Industrie-
bau setzte.
In Würdigung seiner Verdienste um die
architektonische Qualität von in der
Öffentlichkeit wirksamen Bauten ver-
gibt die Landeshauptstadt Dresden seit
dem 125. Geburtstag von Hans Erlwein
im Jahr 1997 einen Erlweinpreis.
Die Vergabe des Erlweinpreises der
Landeshauptstadt Dresden steht unter
der Schirmherrschaft der Oberbür-
germeisterin/des Oberbürgermeisters.
Der Preis wird in diesem Jahr erstmals
in den zwei Sparten „öffentliche Bau-
vorhaben“ und „private Bauvorhaben“
an Bauherrinnen/Bauherren und Archi-
tektinnen/Architekten vergeben, deren

Öffentliche Ausschreibung

Erlweinpreis 2008 der Landeshauptstadt Dresden

Wirken im Zusammenhang mit der
Landeshauptstadt Dresden steht. Der
Erlweinpreis besteht, sofern er nicht
durch Juryentscheidung geteilt verge-
ben wird, in jeder Sparte aus einer Ur-
kunde und einem Geldpreis in Höhe von
5.000 EUR für die Architektin/den Ar-
chitekten sowie einer Urkunde und ei-
ner Plakette für die Bauherrin/den Bau-
herren. Die „Besondere Anerkennung
der Jury“ besteht aus je einer Urkunde
ohne Dotierung für die Bauherrin/den
Bauherren und die Architektin/den Ar-
chitekten.
Zur Bewerbung um den Erlweinpreis
können öffentliche und private Bauvor-
haben, die auf dem Gebiet der Landes-
hauptstadt Dresden realisiert wurden
oder öffentliche Bauvorhaben, die durch

Architektinnen/Architekten aus Dresden
außerhalb von Dresden realisiert wur-
den, eingereicht werden. Der Fertigstel-
lungstermin des Bauvorhabens muss
zwischen dem 1. Januar 2004 und dem
31. Dezember 2007 liegen.
Die Unterlagen zum Bauvorhaben, min-
destens bestehend aus einer fotografi-
schen Gesamtansicht des Bauvorha-
bens, Aussagen zu Bauherrin/Bauherr,
Architektin/Architekt, Realisierungs-
zeitraum, Kosten, Zweck des Vorha-
bens, textlichen Erläuterungen zum
Bauvorhaben und Lageplan M 1 : 1000
mit genauem Standort des Bauvorha-
bens und Darstellung der näheren Um-
gebung, sind auf einer, max. zwei Ta-
feln/Plakaten in der Größe DIN A 1
(Querformat) zusammenzufassen.

Sie sind bis zum 11. Juli 2008bis zum 11. Juli 2008bis zum 11. Juli 2008bis zum 11. Juli 2008bis zum 11. Juli 2008 (Post-
stempel) bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Stadtplanungsamt, Stichwort:
Erlweinpreis 2008, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden einzureichen oder kön-
nen direkt beim Stadtplanungsamt im
Technischen Rathaus, Hamburger Stra-
ße 19, 01067 Dresden, Zimmer 3024
oder 3030 während den Sprechzeiten
abgegeben werden.
Die Einreicher stimmen mit Abgabe ih-
rer Arbeiten einer späteren teilweisen
oder vollständigen Veröffentlichung ih-
rer Bauvorhaben und der eingereich-
ten Unterlagen in Ausstellungen oder
Publikationen der Stadtverwaltung Dres-
den unter Angabe der Urheber zu.
Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch
eine Jury aus Vertretern der Stadtver-
waltung, des Stadtrates, des Landes-
amtes für Denkmalpflege, der TU Dres-
den, Fakultät Architektur, der Architek-
tenkammer Sachsen und der Ingenieur-
kammer Sachsen. Die Preisverleihung
erfolgt durch die Oberbürgermeisterin/
den Oberbürgermeister.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.dresden.de/erlweinpreis.
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Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung hat in seiner Sitzung am 17. April
2008 folgende Beschlüsse gefasst:
■ Beschlussfassung zu VOB-Vergaben
Vorlage Nr. V2354-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 0048/08 0048/08 0048/08 0048/08 0048/08
Schule zur Lernförderung, Georg-Pa-
litzsch-Straße 42, 01239 Dresden
Los 13, Innentüren
Den Zuschlag für o. g. Leistung erhält
die Firma Tischlerei Sebastian Schulz,
Nevoigtstraße 4, 09117 Chemnitz ent-
sprechend Vergabeantrag.
Vorlage Nr. V2355-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 0057/08 0057/08 0057/08 0057/08 0057/08
Bertolt-Brecht-Gymnasium, Brand-
schutzsanierung, 01307 Dresden
Los 2, Stahlbauarbeiten
Den Zuschlag für o.g. Leistung erhält
die Firma Metallbau Quosdorf, Gro-
ßenhainer Straße 5/7, 01561 Thien-
dorf/OT Sacka entsprechend Vergabe-
antrag.
Vorlage Nr. V2356-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 5006/08 5006/08 5006/08 5006/08 5006/08
Güterbahnhofstraße mit KP Hauptstra-
ße/Liegauer Straße, 01465 Langebrück
Los 1, Straßenbauarbeiten mit Tiefbau
Ver-/Entsorgungsleitungen
Den Zuschlag für o. g. Leistung erhält
die Firma Teichmann Bau GmbH, Wils-
druff, Meißner Straße 23, 01723 Wils-
druff entsprechend Vergabeantrag.
Vorlage Nr. V2357-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 5021/08 5021/08 5021/08 5021/08 5021/08
„Am Galgenberg“ zwischen Nickerner
Straße und Tögelstraße, 2. Bauab-
schnitt
Los 1, Straßenbau
Den Zuschlag für o. g. Leistung erhält
die Firma Wolff & Müller GmbH, Dre-
scherhäuser 5, 01159 Dresden ent-
sprechend Vergabeantrag.
Vorlage Nr. V2358-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 5050/08 5050/08 5050/08 5050/08 5050/08
Zeitvertrag Gasrohrleitungsbau – Leis-
tungen zur Wartung von Straßenbe-
leuchtungsanlagen und Beseitigung
von Schadensfällen
Den Zuschlag für o.g. Leistung erhält
die Firma PRT Rohrtechnik Thüringen
GmbH, Lessingstraße 9, 01465 Lan-
gebrück entsprechend Vergabeantrag.
Vorlage Nr. V2359-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 5045/08 5045/08 5045/08 5045/08 5045/08
Zeitvertrag 2008/2010
Instandsetzung von Ingenieurbauwer-
ken und kleinen Stützmauern aus Na-
turstein, Beton und Stahlbeton
Den Zuschlag für o. g. Leistung erhal-
ten die Firmen Wasser-, Tiefbau- und
Umwelttechnik GmbH Kamenz, Nesch-
witzer Straße 33, 01917 Kamenz und
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Backer-Bau GmbH & Co KG, Äußere
Gerichtsstraße 8-10, 09661 Hainichen
entsprechend  Anlage 1 (Vergabean-
trag).
Vorlage Nr. V2360-WF65-08
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:. :. :. :. : 0012/08 0012/08 0012/08 0012/08 0012/08
Rahmenzeitverträge für Bauunterhal-
tungsleistungen für das Jahr 2008/
2009
Ausführungszeitraum: 21. April 2008 bis
31. März 2009 mit Verlängerungsop-
tion für ein weiteres Jahr
Den Zuschlag für o. g. Rahmenzeitver-
träge (18 Lose) erhalten folgende Fir-
men (Firmenname und Stadt):
■ Los 01/08 Erdarbeiten: Bau Schul-
ze GmbH Dresden, Kaule Bau Rolf Kaul-
fuß Laußnitz, Baugeschäft Geißler GmbH
Dresden, Onyx Rohr- und Kanal-Ser-
vice GmbH & Co. KG Dresden, Körner
Rohr- & Umwelt GmbH Dresden
■ Los 02/08 Mauerarbeiten: Bauge-
schäft Geißler GmbH Dresden, Körner
Rohr- & Umwelt GmbH Dresden, Bau
Dresden-Gruna GmbH Dresden, Kaule
Bau Rolf Kaulfuß Laußitz, Baugeschäft
Ralf Kaubisch Dresden
■ Los 03/08 Dachdeckungs-/Dachab-
dichtungsarbeiten: Dachtechnik Dres-
den GmbH Dresden, Pietsch KG Dach
Wand Abdichtung Dresden, Mattheus
Dachdecker Dachklempner Dresden,
Gunter Schmelzer Dachklempnerei und
Sanitär Höckendorf, Dachdeckermeister
Claus Dittrich GmbH & Co. KG Dresden,
Thomas Wagner Dachdeckermeister
GmbH Dresden
■ Los 04/08 Fliesenarbeiten: Bau Schul-
ze GmbH Dresden, FK-Fliesen & Natur-
stein Kriegel GmbH Dresden, Peter
Fröbel Fliesen/Naturstein GmbH, Bau
Dresden-Gruna GmbH Dresden,
■ Los 06/08 Tischlerarbeiten: Tisch-
lermeister Jörg H. Stiller Dresden, Tisch-
lermeister Alexander Laske Dresden,
Karsten Thierig Moritzburg, Dresdner
Handwerkerhof Ausbau GmbH Dresden,
Bau- und Möbeltischlerei E. Schneider
Dittersbach, Tischlerei Frank Hille Dres-

den, Jürgen Böhme Tischlerei GmbH
Moritzburg, Siegmar Waicsek Tischler-
meister Berbisdorf
■ Los 07/08 Parkettarbeiten: Innen-
ausbau Münch Leipzig, Dietmar Gräfe
Parkett-Bodenbeläge Dobra, Parkett
Müller GmbH Pulsnitz, SCS GmbH Dres-
den, Bodentechnik Kretzschmar GmbH &
Co. KG Dresden
■ Los 08/08 Metallbau- und Schlos-
serarbeiten: Dittmann Maschinen- und
Stahlbau Döbeln-Schweta, Schmiede-
meister Uwe Gerisch Boxdorf, Schlos-
serei und Metallbau Lange Freital, H.
Hartrampf Dresden, Schweißservice-
fachbetrieb/Bauschlosserei Tischendorf
und Grysko Dresden, Zaunbau Horn
Dresden, Kunst- und Bauschlosserei
Klingner-Großmann Dresden
■ Los 09/08 Verglasungsarbeiten: Gla-
serei Hans Hackbart Dresden, Tischler-
meister Alexander Laske Dresden, Gla-
serei Michael Walter Dresden, Kunst &
Bauglaserei Henry Trepte Dresden, To-
bias Werner Dresden
■ Los 10/08 Beschichtungs- und Ta-
pezierarbeiten: Maler GmbH Neuer Weg
Dresden, Malermeister W. u. J. Werber-
ger Dresden, Malermeister Sven Kutz-
ner Dresden, Fachbetrieb für Maler- &
Fußbodenarbeiten Jörg Hilbig Meißen,
Raumidee Kadur GmbH Altfranken, Ma-
lermeister Werncken Bannewitz/OT Börn-
chen, Malermeister Udo Hammer Dres-
den, Malerbetrieb Bernd Kluge Dres-
den, Malerwerkstätten Heinrich Schmid
GmbH & Co KG Leipzig, Temps GmbH
Leipzig Leipzig-Plaußig, Thomas Rudolf
Raumausstatter GmbH Dresden, Gro-
ßenhainer Ausbau GmbH Großenhain
■ Los 11/08 Bodenbelagarbeiten: Jür-
gen Böhme Tischlerei GmbH Moritz-
burg, ORA Objekt & Raumgestaltung
GmbH Dresden, Malermeister Wemcken
Bannewitz/OT Börnchen, Thomas Ru-
dolf Raumausstatter GmbH Dresden,
Bodenbeläge Sam Stirl GmbH Dresden,
Raumidee Kadur GmbH Altfranken, Ma-
lermeister W. u. J. Werberger Dresden,

Kannenberg & Sonntag GbR Dresden-
Cossebaude, F.B.R. Fußbodenbau Riedel
GmbH Dresden, Schlegel TS Design und
Holzschutz GmbH Dresden, SCS GmbH
Dresden, Malerwerkstätten Heinrich
Schmid GmbH & Co KG Radeberg, Horst
R. & Knut Müller Raum + Dekor GmbH
Dresden
■ Los 12/08 Heizungs- und Sanitär-
installationsarbeiten: Wartung- und
Wärmeservice Fiedler Dresden, Ralph
Mutze GmbH Dresden, Ulf Pamp Instal-
lateurmeister Dresden, Sven Hammer
Moderne Heiztechnik Dresden, Lucjan
Furmann Freital, ZHB Hofmann Dres-
den, Gas Wasser Sanitär Jörg Altwein
Dresden, Sonntag & Bienert GBR Dres-
den, Dresdner Handwerkerhof Ausbau
GmbH Dresden,
■ Los 13/08 Elektrische Kabel- und
Leitungsanlagen: Ing. Eberhard Rink
Sanitär Heizung Elektro Dresden, Elek-
tromeister Roland Mart Dresden, Elek-
tro Schäfer Dresden, Uwe Moeser Elek-
troinstallateurmeister Dresden, Elektro-
technik Andreas Schulze Dresden,
Elektro Dresden West Dresden, Elek-
tro-Anlagen Karsten Pietzsch Dresden,
Elektro-Installation Klaus Hennig Dres-
den, Nord Licht Elektro GmbH Dresden,
Elektro Jürich Meisterbetrieb Dresden,
Elektro-Anlagen Bernd Jenke Dres-
den
■ Los 14/08 Blitzschutzarbeiten: Ri-
chard Müller GmbH Blitzschutzanlagen-
bau Arnsdorf, Dachblitz GmbH Dresden
■ Los 18/08 Rohr- und Kanalreinigung:
Onyx Rohr- und Kanal-Service GmbH &
Co. KG Dresden, Rohr- und Kanalser-
vice Dietmar Berndt Kesselsdorf, Kör-
ner Rohr- & Umwelt GmbH Dresden
■ Los 19/08 Trockenbauarbeiten: Bau
Schulze GmbH Dresden, PTF Bau Mei-
ßen GmbH Meißen, Fritz Elsner Trocken-
bau GmbH Dresden-Weixdorf, Raum-
idee Kadur GmbH Altfranken
■ Los 20/08 Landschaftsbauarbeiten:
Mörbe & Co. GmbH Grünanlagenbau
Kubschütz, Natur + Stein Landschafts-
bau GmbH Dresden, Franke & Fritzsch
GbR Radebeul, HSD GmbH Haus- und
Landschaftsspezialdienste Dresden
■ Los 21/08 Sonnenschutzanlagen:
Bernhard Ramm Rolladen- und Jalou-
siebaumeister Dresden, Dresdner Fens-
ter- und Sonnenschutz GmbH Dresden,
Raumidee Kadur GmbH Altfranken,
Horst R. & Knut Müller Raum + Dekor
GmbH Dresden, Thomas Rudolph Raum-
ausstatter GmbH Dresden
■ Los 22/08 Raumlufttechnische An-
lagen: HLS Technik Harald Dießner Dres-
den entsprechend Vergabeantrag.
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In seiner Sitzung am 7. Mai 2008 hat
der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2303-SB70-08V2303-SB70-08V2303-SB70-08V2303-SB70-08V2303-SB70-08
Verkehrsbauvorhaben „AugsburgerVerkehrsbauvorhaben „AugsburgerVerkehrsbauvorhaben „AugsburgerVerkehrsbauvorhaben „AugsburgerVerkehrsbauvorhaben „Augsburger
Straße, 1. und 2. Bauabschnitt zwischenStraße, 1. und 2. Bauabschnitt zwischenStraße, 1. und 2. Bauabschnitt zwischenStraße, 1. und 2. Bauabschnitt zwischenStraße, 1. und 2. Bauabschnitt zwischen
Fiedlerstraße und Tittmannstraße“Fiedlerstraße und Tittmannstraße“Fiedlerstraße und Tittmannstraße“Fiedlerstraße und Tittmannstraße“Fiedlerstraße und Tittmannstraße“
1. Der Ausschuss Stadtentwicklung und
Bau stimmt der Vorplanung für das Ver-
kehrsbauvorhaben „Augsburger Straße,
1. und 2. Bauabschnitt zwischen Fied-
lerstraße und Tittmannstraße“ gemäß An-
lage 2 der Vorlage (Lageplan inkl. Quer-
schnitte vom September 2007) zu.
2. Das Bauvorhaben ist unter Berück-
sichtigung der Haushaltbedingungen in
der Landeshauptstadt Dresden zu rea-
lisieren.
3. Maßgebliche Änderungen im weite-
ren Planungsprozess werden dem Aus-
schuss für Stadtentwicklung und Bau
zur Kenntnis gegeben.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2333-SB70-08V2333-SB70-08V2333-SB70-08V2333-SB70-08V2333-SB70-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 285, 285, 285, 285, 285, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
LoschLoschLoschLoschLoschwitz Nrwitz Nrwitz Nrwitz Nrwitz Nr..... 3, 3, 3, 3, 3, Pillnitzer Landstra- Pillnitzer Landstra- Pillnitzer Landstra- Pillnitzer Landstra- Pillnitzer Landstra-
ße/Kirschplantageße/Kirschplantageße/Kirschplantageße/Kirschplantageße/Kirschplantage
hier: Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Bebauungsplan
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt, den Aufstellungs-
beschluss zum Bebauungsplan Nr. 285,
Dresden-Loschwitz Nr. 3, Pillnitzer Land-
straße/Kirschplantage aufzuheben.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2461-SB70-08V2461-SB70-08V2461-SB70-08V2461-SB70-08V2461-SB70-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 334, 334, 334, 334, 334, Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In-
nere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nr..... 7, 7, 7, 7, 7, Heinrichstraße/ Heinrichstraße/ Heinrichstraße/ Heinrichstraße/ Heinrichstraße/
HauptstraßeHauptstraßeHauptstraßeHauptstraßeHauptstraße
hier: ■ 1. Aufstellungsbeschluss Be-
bauungsplan
■ 2. Grenzen des Bebauungsplans
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1
BauGB, für das Gebiet Innere Neustadt
zwischen Obergraben, Heinrichstraße
und Hauptstraße einen Bebauungsplan
nach § 8 f. BauGB aufzustellen. Dieser
trägt die Bezeichnung: Bebauungsplan
Nr. 334, Dresden-Innere Neustadt Nr. 7,
Heinrichstraße/Hauptstraße.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
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und Bau beschließt den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans entspre-
chend den Anlagen 1 und 2 zur Be-
schlussvorlage.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2462-SB70-08V2462-SB70-08V2462-SB70-08V2462-SB70-08V2462-SB70-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 335, 335, 335, 335, 335, Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In- Dresden-In-
nere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nrnere Neustadt Nr..... 8, 8, 8, 8, 8, Rähnitzgasse/ Rähnitzgasse/ Rähnitzgasse/ Rähnitzgasse/ Rähnitzgasse/
Neustädter MarktNeustädter MarktNeustädter MarktNeustädter MarktNeustädter Markt
hier: ■ 1. Aufstellungsbeschluss Be-
bauungsplan
■ 2. Grenzen des Bebauungsplans
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1
BauGB, für das Gebiet Innere Neustadt
zwischen Rähnitzgasse und Neustäd-
ter Markt einen Bebauungsplan nach
§ 8 f. BauGB aufzustellen. Dieser trägt
die Bezeichnung: Bebauungsplan Nr. 335,
Dresden-Innere Neustadt Nr. 8, Räh-
nitzgasse/Neustädter Markt.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans entspre-
chend den Anlagen 1 und 2.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2300-SB70-08V2300-SB70-08V2300-SB70-08V2300-SB70-08V2300-SB70-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 317 Dresden-Hel- 317 Dresden-Hel- 317 Dresden-Hel- 317 Dresden-Hel- 317 Dresden-Hel-
lerau Nrlerau Nrlerau Nrlerau Nrlerau Nr..... 11 Boltenha 11 Boltenha 11 Boltenha 11 Boltenha 11 Boltenhagener Straße/gener Straße/gener Straße/gener Straße/gener Straße/
FinkensteigFinkensteigFinkensteigFinkensteigFinkensteig
hier: ■ 1. Aufstellungsbeschluss Be-
bauungsplan
■ 2. Grenzen des Bebauungsplan
■ 3. Billigung des Umgangs mit Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Be-
teiligung
■ 4. Billigung des Entwurfs zum Be-
bauungsplan
■ 5. Billigung der Begründung zum
Bebauungsplan-Entwurf
■ 6. Öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs zum Bebauungsplan
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau lehnt die Vorlage ab.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2475-SB70-08V2475-SB70-08V2475-SB70-08V2475-SB70-08V2475-SB70-08
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 331, 331, 331, 331, 331, Dresden-Alt- Dresden-Alt- Dresden-Alt- Dresden-Alt- Dresden-Alt-
stadt I Nrstadt I Nrstadt I Nrstadt I Nrstadt I Nr..... 32, 32, 32, 32, 32, Neumarkt, Neumarkt, Neumarkt, Neumarkt, Neumarkt, Quartier IV/2 Quartier IV/2 Quartier IV/2 Quartier IV/2 Quartier IV/2
hier: ■ 1. Aufstellungsbeschluss Be-
bauungsplan
■ 2. Grenzen des Bebauungsplanes
■ 3. Durchführung eines vereinfach-
ten Verfahrens

■ 4. Entfallen des frühzeitigen Betei-
ligungsverfahrens
■ 5. Billigung des Entwurfs zum Be-
bauungsplan
■ 6. Billigung der Begründung zum
Bebauungsplan-Entwurf
■ 7. Durchführung des Beteiligungs-
verfahrens zum Bebauungsplan-Ent-
wurf
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1
BauGB, für das Quartier IV/2 des Neu-
marktgebietes einen Bebauungsplan
nach § 8 f. BauGB aufzustellen. Dieser
trägt die Bezeichnung: Bebauungsplan
Nr. 331, Dresden-Altstadt I Nr. 32, Neu-
markt, Quartier IV/2.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1 i. V. m.
§ 1 Abs. 8 BauGB den Geltungsbereich
des Bebauungsplanes Nr. 331, Dres-
den-Altstadt I, Nr. 32, Neumarkt, Quar-
tier IV/2 entsprechend Anlage 1.
3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt ein vereinfachtes
Verfahren nach § 13 Abs. 1 BauGB zum
Bebauungsplan in Form der öffentli-
chen Auslegung und der Behörden-
beteiligung durchzuführen.
4. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt (unter Berücksich-
tigung des bereits auf Grundlage des
Bebauungsplan Nr. 53 durchgeführ-
ten Beteiligungsverfahrens) in Anwen-
dung von § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB von
der frühzeitigen Unterrichtung und Er-
örterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und
§ 4 Abs. 1 BauGB abzusehen.
5. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt den Entwurf zum Be-
bauungsplan Nr. 331, Dresden-Altstadt
I Nr. 32, Neumarkt, Quartier IV/2, in
der Fassung vom 14. April 2008 (Anla-
ge 2).
6. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt die Begründung zum
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 331,
Dresden-Altstadt I Nr. 32, Neumarkt,
Quartier IV/2, in der Fassung vom 14. Ap-
ril 2008 (Anlage 3).

7. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt, den Bebauungs-
plan Nr. 331, Dresden-Altstadt I Nr. 32,
Neumarkt, Quartier IV/2, nach § 13
Abs. 2 Nr. 2 Alternative 2 i. V. m. § 3
Abs. 2 BauGB für die Dauer von einem
Monat öffentlich auszulegen und nach
§ 13 Abs. 2 Nr. 3 Alternative 2     i. V.
m. § 4 Abs. 2 BauGB die Beteiligung
der berührten Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange durchzu-
führen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2476-SB70-08V2476-SB70-08V2476-SB70-08V2476-SB70-08V2476-SB70-08
Gestaltungssatzung G 12, British Ho-Gestaltungssatzung G 12, British Ho-Gestaltungssatzung G 12, British Ho-Gestaltungssatzung G 12, British Ho-Gestaltungssatzung G 12, British Ho-
tel, Landhausstraße 6 bis 8tel, Landhausstraße 6 bis 8tel, Landhausstraße 6 bis 8tel, Landhausstraße 6 bis 8tel, Landhausstraße 6 bis 8
hier: ■ 1. Billigung des Entwurfs zur
Gestaltungssatzung
■ 2. Billigung der Begründung zum
Entwurf der Gestaltungssatzung
■ 3. Durchführung einer Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt den Entwurf zur Gestal-
tungssatzung G 12, British Hotel, Land-
hausstraße 6 bis 8 in der Fassung vom
14. April 2008 (Anlage 2).
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt die Begründung zum
Entwurf der Gestaltungssatzung G 12,
British Hotel, Landhausstraße 6 bis 8
in der Fassung vom 14. April 2008 (An-
lage 3).
3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt, die Gestaltungs-
satzung G12, British Hotel, Landhaus-
straße 6 bis 8 in der Fassung vom 14. Ap-
ril 2008 für die Dauer von einem Monat
öffentlich auszulegen und die Beteili-
gung der berührten Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange
durchzuführen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V2478-SB70-08V2478-SB70-08V2478-SB70-08V2478-SB70-08V2478-SB70-08
Altmarkt – Darstellung des alten Rat-Altmarkt – Darstellung des alten Rat-Altmarkt – Darstellung des alten Rat-Altmarkt – Darstellung des alten Rat-Altmarkt – Darstellung des alten Rat-
hauses auf der Platzoberflächehauses auf der Platzoberflächehauses auf der Platzoberflächehauses auf der Platzoberflächehauses auf der Platzoberfläche
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt die Umsetzung der vor-
geschlagenen Variante zur Darstellung
des alten Rathauses auf der Platzfläche
und billigt die dadurch entstehenden
finanziellen Mehraufwendungen.
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Bekanntmachung des Straßenbauamtes Meißen - Dresden

S 172 Ortsumgehung Dresden - Großluga
Vorarbeiten auf Grundstücken, Vermessungsarbeiten, Erweiterung Vermessungsraum

Das Straßenbauamt Meißen-Dresden
beabsichtigt zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse und der Erhöhung der
Verkehrssicherheit das oben genannte
Vorhaben durchzuführen. Zur Vorbe-
reitung der Planung sind im Dresdner
Amtsblatt Nr. 8 vom 21. Februar 2008
Vermessungsarbeiten für den Zeitraum
ab Januar 2008 bis voraussichtlich
Ende Juli 2008 bekannt gegeben wor-
den. Da eine Erweiterung des Vermes-
sungsraumes erforderlich ist, werden
die Vorarbeiten auf dem Gebiet der
Stadt Dresden (Gemarkung Niedersed-
litz, Lockwitz, Großluga und Sporbitz)
für den Erweiterungsraum von Mai 2008
bis voraussichtlich Ende September 2008,
frühestens 14 Tage nach Bekanntma-
chung durchgeführt.
Auf beigefügtem Übersichtslageplan sind
die betreffenden Bereiche gekennzeich-
net. Da die genannten Arbeiten im In-
teresse der Allgemeinheit liegen, hat das
Sächsische Straßengesetz (SächsStrG)
die Grundstücksberechtigten verpflich-
tet, sie zu dulden (§ 38 SächsStrG). Zur
Durchführung der genannten Arbeiten
müssen die Grundstücke durch Bediens-
tete des Straßenbauamtes oder deren
Beauftragte betreten und befahren wer-
den. Außerdem werden entsprechen-
de Geräte zeitweilig aufgestellt und be-
trieben.

Etwaige durch diese Vorarbeiten ent-
stehende unmittelbare Vermögens-
nachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädi-
gung in Geld nicht erreicht werden kön-
nen, setzt das Regierungspräsidium
Dresden auf Antrag der Straßenbaube-
hörde die Entschädigung fest. Durch
diese Vorarbeiten wird nicht über die
Ausführung der geplanten Straße ent-
schieden. Die sofortige Vollziehung der
Duldungspflicht wird gemäß § 80 Abs. 2
Nr. 4 VwGO angeordnet. Die sofortige
Vollziehung der Duldungspflicht liegt im
überwiegenden öffentlichen Interesse.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift beim Straßenbauamt Mei-
ßen-Dresden in Meißen, Heinrich-Hei-
ne-Straße 23 c, einzulegen.

Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener
Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage beim Verwaltungs-
gericht Dresden in Dresden, Hans-Os-
ter-Straße 4, schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundenbeamten der
Geschäftsstelle erhoben werden. Die
Klage kann nicht vor Ablauf von drei
Monaten seit der Einlegung des Wider-
spruches erhoben werden, außer wenn
wegen besonderer Umstände des Fal-
les eine kürzere Frist geboten wird.
Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Freistaat Sachsen) und den Streit-
gegenstand bezeichnen und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur
Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der
angefochtene Bescheid soll in Urschrift
oder Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten

beigefügt werden. Wegen der Anord-
nung der sofortigen Vollziehung der
Aufforderung haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforde-
rung keine aufschiebende Wirkung (§ 80
Abs. 2 Nr. 4 VwGO); das bedeutet, dass
Sie die Aufforderung auch dann befol-
gen müssen, wenn Sie sie mit Wider-
spruch und Klage angreifen.
Nach Einlegung des Widerspruches kön-
nen Sie beim Straßenbauamt Meißen-
Dresden als Behörde des Freistaates
Sachsen die Aussetzung der Vollziehung
oder beim vorgenannten Verwaltungs-
gericht die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung Ihres Widerspru-
ches beantragen (§ 80 Abs. 4 Satz 1,
Abs. 5 VwGO).

Meißen, 23. April 2008

gez. Wohsmanngez. Wohsmanngez. Wohsmanngez. Wohsmanngez. Wohsmann
AmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiterAmtsleiter

Aus lizenzrechtlichen Gründen ist die Abbildung des Lageplans nicht möglich. 
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1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat die o. g. Satzung in seiner
Sitzung am 30. April 2008 mit Be-
schluss-Nr. V2331-SR67-08 nach § 10
Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen.
2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der
Genehmigung durch die höhere Ver-
waltungsbehörde.
3. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in Kraft.
4. Der Bebauungsplan und die ihm
beigefügte Begründung sowie die zu-
sammenfassende Erklärung nach § 10
Absatz 4 BauGB sind im Technischen
Rathaus, Stadtplanungsamt, Plankam-
mer, Untergeschoss, Zimmer U 012,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
niedergelegt. Sie können dort während
der Sprechzeiten durch jedermann kos-
tenlos eingesehen werden.

Amtliche Bekanntmachung

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den
Bebauungsplan Nr. 139, Dresden-Neustadt Nr. 29,
Stadthäuser Kiefernstraße
Satzungsbeschluss

5. Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes ist im
nachfolgenden Übersichtsplan nach-
richtlich wiedergegeben. Maßgebend
für den Geltungsbereich ist allein die
zeichnerische Festsetzung im Bebau-
ungsplan.
6. Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1
Satz 1 Nr. 1, 2 und 3, Absatz 2 und
Absatz 3 Satz 2 BauGB bezeichneten
Vorschriften wird unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb von einem Jahr seit
dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Landeshauptstadt Dres-
den unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
7. Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4
BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsan-

sprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diesen Plan
und über das Er löschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hinge-
wiesen.
8. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Dresden, 13. Mai 2008

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Lutz  Lutz  Lutz  Lutz  Lutz VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister

Der selbstständige Geh- und Radweg
auf den Flurstücken Nr. 560/11 und
560/15 der Gemarkung Dresden-Alt-
stadt II, 623/1 der Gemarkung Dres-
den-Friedrichstadt sowie 319/1, 319/2,
319/4, 341/2 und 341/7 der Gemarkung
Dresden-Löbtau wird gemäß § 6 des
Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93)
mit Wirkung von dem auf die Bekannt-
gabe folgenden Tag als beschränkt öf-
fentlicher Weg dem öffentlichen Fuß-
gänger- und Fahrradverkehr gewidmet.
Der bezeichnete 3 m breite Weg im so-Weg im so-Weg im so-Weg im so-Weg im so-
genannten „Grünzug Weißeritz“genannten „Grünzug Weißeritz“genannten „Grünzug Weißeritz“genannten „Grünzug Weißeritz“genannten „Grünzug Weißeritz“ an-
nähernd parallel zu den beiden nach-
folgend genannten Straßen südöstlich
der Löbtauer Straße und nordwestlich
der Freiberger Straße verlaufend, von
der Bauhofstraße südlich der Einmün-
dung der Floßhofstraße mit Anbindung
an die Altonaer Straße, unterbrochen
von der Hirschfelder Straße, bis zur
Freiberger Straße nordöstlich gegenü-
ber der Einmündung der Saxoniastra-
ße erhält keine amtliche Benennung.
Dieser Weg dient Fußgängern und Fahr-
radfahrern im Ergebnis der städtischen
Baumaßnahme als Freizeit- und Erho-
lungsweg im westlichen Stadtgebiet
von Dresden abseits der befahrenen
Straßen.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist die
Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch das Straßen- und Tiefbauamt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung des gemeinsamen
Fuß- und Radweges liegen ab dem auf
die Bekanntgabe folgenden Tag für die
Dauer eines Monats bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und Tief-
bauamt, Sachgebiet Straßenverwal-
tung, Technisches Rathaus, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Zimmer
3090, während der Sprechzeiten für
jedermann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen, Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter desLeiter desLeiter desLeiter desLeiter des
Straßen- und TiefbauamtesStraßen- und TiefbauamtesStraßen- und TiefbauamtesStraßen- und TiefbauamtesStraßen- und Tiefbauamtes

Allgemeinverfügung
Nr. W 07/08

Widmung eines Weges
nach § 6 SächsStrG

Die 26. Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Regionalen Planungsverban-
des Oberes Elbtal/Osterzgebirge findet
am Montag, 2. Juni, 13 Uhr im Plenar-
saal des Rathauses der Landeshaupt-

Verbandsversammlung des Planungsverbandes
stadt Dresden, Dr.-Külz-Ring 19 statt.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Eröffnung, Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassungen zur Berufung
und Abberufung von beratenden Mit-
gliedern der Verbandsversammlung
3. Verfahren zur Ersten Gesamtfortschrei-
bung des Regionalplans – Beschluss-
fassung über die Abwägungsergebnis-
se des Beteiligungsverfahrens zum Re-
gionalplanentwurf gemäß § 6 Abs. 2
SächsLPlG sowie  über die Freigabe des
geänderten Planentwurfs zur erneuten

Beteiligung und öffentlichen Auslegung
nach § 6 Abs. 4 SächsLPlG
4. Information zu den Auswirkungen
des In-Kraft-Tretens des Kreisgebiets-
neugliederungsgesetzes des Freistaa-
tes Sachsen am 1. August 2008 auf
den Regionalen Planungsverband
5. Beschlussfassungen zur Übertra-
gung der Führung der Geschäfte des
Verbandsvorsitzenden und eines Stell-
vertreters ab 1. August 2008 bis zur
Neukonstituierung der Verbandsver-
sammlung
6. Bekanntgaben und Anfragen
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EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I) Öffentlicher AuftraggeberI) Öffentlicher AuftraggeberI) Öffentlicher AuftraggeberI) Öffentlicher AuftraggeberI) Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Allgemeine Verwaltung, Haupt- und
Personalamt, Frau Roth, Postfach
120020, 01001 Dresden, Deutschland,
Telefon: (0351) 4882979, Fax: (0351)
4882806, E-Mail: IRoth@dresden.de;
Weitere Auskünfte erteilen: die oben
genannten Kontaktstellen; Verdingungs-
/Ausschreibungs- und ergänzende Un-
terlagen (siehe auch IV.3.3) sind er-
hältlich bei: siehe Anhang A.II; Ange-
bote/Teilnahmeanträge sind zu richten
an: siehe Anhang A.III

I.2) Art des öffentlichen Auftraggeber und
Haupttätigkeiten: Art: Regional- oder
Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Allge-
meine öffentliche Verwaltung; Der öf-
fentliche Auftraggeber beschafft im
Auftrag anderer öffentlicher Auftrag-
geber: nein

II) AuftragsgegenstandII) AuftragsgegenstandII) AuftragsgegenstandII) AuftragsgegenstandII) Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: 02.2/022/08
II.1.2) Art des Auftrags: Lieferung: Kauf;

Hauptlieferort: 01067 Dresden; NUTS-
Code: DED 21

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Abschluss einer Rahmenvereinbarung

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung mit mehreren
Wirtschaftsteilnehmern; Anzahl der an
der geplanten Rahmenvereinbarung
Beteiligten: 2 (bei Los 1); Laufzeit der
Rahmenvereinbarung: 48 Monate

II.1.5) Beschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens: Vergabe-Nr.:
02.2/022/08; Projektierung, Lieferung
und Montage von Büromobiliar (Ersatz-
beschaffung) zu vorhandenem Büro-
mobiliar der Landeshauptstadt Dresden,
Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1: Büromobiliar,
Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2: Bürostühle;
Das Los kann für ein Los oder beide
Lose abgegeben werden. Hinweis zu
II.1.4): Der Auftraggeber beabsichtigt,
den Zuschlag für Los 1 an 2 Bieter über
die genannte Leistung zu gleichen Tei-
len zu vergeben.

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 36121000-5;
36111420-2;

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen (GPA): ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: ja. Angebote sind
möglich für ein oder mehrere Lose

II.1.9) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Los 1:
ca. 320 verschiedene Schränke, ca. 60
verschiedene Regale, ca. 131 verschie-
dene Tische, ca. 75 verschiedene Roll-
container und ca. 25 verschiedene Klein-
möbel/Sonstiges; Los 2: ca. 220 Büro-
stühle; Die Angaben sind nur kalku-
latorische Mengen und können nicht
als verbindlich betrachtet werden.

Ausschreibungen von Leistungen (VOL)

II.2.2) Optionen: nein
II.3) Beginn der Auftragsausführung:

01.01.2009; Ende der Auftragsausfüh-
rung: 31.12.2012

I I I )I I I )I I I )I I I )I I I ) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-
elle und technische Informationelle und technische Informationelle und technische Informationelle und technische Informationelle und technische Information

III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-

lungsbedingungen bzw. Verweisung auf
die maßgeblichen Vorschriften: siehe
Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird: ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-

teilnehmers - Angaben und Auflagen,
die erforderlich sind, um die Einhaltung
der Auflagen zu überprüfen: - Gewer-
bean- oder Gewerbeummeldung bzw.
Gewerberegisterauszug (kein Gewerbe-
zentralregisterauszug) - bei Industrie-
betrieb/Handelsbetrieb/Versorgungs-
unternehmen - Bescheinigung der In-
dustrie- und Handelskammer - Mit-
gliedsbescheinigung der Berufsgenos-
senschaft. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e. V. müssen nur noch
die im Formular „Eignungsnachweis“
unter Pkt. 2 geforderten auftragsbezo-
genen Angaben eingereicht werden.

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen: -
Umsätze der letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre (2005, 2006, 2007)
- Nachweis der entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversiche-
rungsdeckung

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: - Personal ge-
gliedert nach Berufsgruppen und An-
zahl, dass für das Vorhaben zur Verfü-
gung steht und Grundlage für die An-
gebotskalkulation ist - Angaben über
die dem Unternehmen für die Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehenden Geräte und ma-
schinelle Einrichtung - Aktuelle Refe-
renzen, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind und Anga-
ben wie folgt gegliedert: Auftraggeber,
Ansprechpartner mit Telefon-Nr., Ob-
jekt, Leistung, Auftragssumme und

Ausführungszeitraum - Nachweis einer
Zertifizierung nach DIN IS0 9001 (des
Herstellers)

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-

leistungsaufträge
III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist

einem besonderen Berufsstand vorbe-
halten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifikation
der für die Ausführung der Dienstleistung
verantwortlichen Person angeben: ja

IV) VerfahrenIV) VerfahrenIV) VerfahrenIV) VerfahrenIV) Verfahren
IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich

günstigstes Angebot, in Bezug auf die
nachstehenden Kriterien; Kriterium 1:
Preis (Gewichtung: 60 % (je Los)); Kri-
terium 2: Verarbeitung/Qualität (entsp.
Anlage 9 zum Angebot 02.2/022/08)
(Gewichtung: 40 % (Los 1)); Kriterium
3: Verarbeitung/Qualität (entsp. Anla-
ge 10 zum Angebot 02.2/022/08) (Ge-
wichtung: 40 % (Los 2))

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion
durchgeführt: nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen

Auftraggeber: 02.2/022/08
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-

selben Auftrags: nein
IV.3.3) Schlusstermin für die Anforde-

rung von oder Einsicht in Unterlagen:
18.06.2008; Die Unterlagen sind kos-
tenpflichtig: ja; Gedruckte Fassung der
Vergabeunterlagen 02.2/022/08: 10,03
EUR; Bestellung per Post, Fax oder E-
Mail unter Angabe des Verwendungs-
zweckes 02.2/022/08 an die unter A.II)
angegebene Adresse. Die Bezahlung
kann durch Lastschrifteinzugsermäch-
tigung, durch Verrechnungsscheck
bzw. Überweisung auf das Konto der
SDV AG Postbank Leipzig, Kontonum-
mer 0156600907, BLZ: 86010090 er-
folgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung möglich.
Bei Vorliegen eines elektronischen
Leistungsverzeichnisses (z.B. GAEB-
Datei) erfolgt bei der gedruckten Fas-
sung die Auslieferung auf CD. Elektro-
nische Fassung der Vergabeunterla-

gen: 5,95 EUR ist im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung abrufbar.
Der Betrag wird nicht erstattet. Aus-
künfte unter Tel.: (0351) 4203-210.

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
04.07.2008, 10.00 Uhr

IV.3.6) Sprache(n) in der (denen) die An-
gebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: DE

IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Bis
25.11.2008

IV.3.8) Zeitpunkt der Öffnung der Angebo-
te: 04.07.2008, 10.00 Uhr; Ort: Ham-
burger Str. 19, Haus A, 01067 Dres-
den; Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dürfen:
ja: nur Personen des Auftraggebers

VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Dauerauftrag: nein
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vor-

haben und/oder Programm, das aus Ge-
meinschaftsmitteln finanziert wird: nein

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungs-
verfahren: 1. Vergabekammer des Frei-
staates Sachsen beim Regierungs-
präsidium Leipzig, Postfach 10 13 64,
04013 Leipzig, Deutschland, Tel.: (0341)
9771040, Fax: (0341) 9771049, E-Mail:
poststelle@rpl.sachsen.de, Internet-
Adresse (URL): www.rpl.sachsen.de

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen erhält-
lich sind: Landeshauptstadt Dresden,
Zentrales Vergabebüro, PF 120020,
01001 Dresden, Deutschland, Telefon:
(0351) 4883692, Fax: (0351) 4883693,
E-Mail: RScholz@dresden.de

VI.5) Tag der Versendung der Bekanntma-
chung: 07.05.2008

A) Anhang A: Sonstige Adressen und
Kontaktstellen

A.II) Adressen und KontaktstellenAdressen und KontaktstellenAdressen und KontaktstellenAdressen und KontaktstellenAdressen und Kontaktstellen, bei
denen Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen versendet
werden (siehe auch IV.3.3): SDV AG,
Sächsischer Ausschreibungsdienst, Be-
reich Vergabeunterlagen, Tharandter
Straße 23–33, D, 01159 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de; Di-
gital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.vergabe24.de

A.III) Adressen und Kontaktstellen, an dieAdressen und Kontaktstellen, an dieAdressen und Kontaktstellen, an dieAdressen und Kontaktstellen, an dieAdressen und Kontaktstellen, an die
Angebote/TAngebote/TAngebote/TAngebote/TAngebote/Teilnahmeanträge zu sen-eilnahmeanträge zu sen-eilnahmeanträge zu sen-eilnahmeanträge zu sen-eilnahmeanträge zu sen-
den sindden sindden sindden sindden sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Frau Scholz, PF 120020,
01001 Dresden, Deutschland, Telefon:
(0351) 4883692, Fax: (0351) 4883693,
E-Mail: RScholz@dresden.de; Bei per-
sönlicher Abgabe der Angebote: Ham-
burger Straße 19, Haus A, EG Zi. 024,
01067 Dresden; Die Angebote sind
schriftlich einzureichen.

B)B)B)B)B) Anhang B: Angaben zu den LosenAnhang B: Angaben zu den LosenAnhang B: Angaben zu den LosenAnhang B: Angaben zu den LosenAnhang B: Angaben zu den Losen
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a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01001 Dresden, Postfach:
120020, Telefon: (0351) 4883888, Fax:
4883805

b))))) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ersatzneubau DoppelsporthalleErsatzneubau DoppelsporthalleErsatzneubau DoppelsporthalleErsatzneubau DoppelsporthalleErsatzneubau Doppelsporthalle, Ver-
gabe-Nr.: 0148/08

d) 25. Grund - und Mittelschule, Poh-
landstraße 40, 01309 Dresden

e) Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2 Rohbauarbeiten:Rohbauarbeiten:Rohbauarbeiten:Rohbauarbeiten:Rohbauarbeiten: ca. 1.800 m³
Bodenaushub- und Abfuhr; ca. 2.100 m²
Erdplanum; ca. 1.500 m² Stb.-Boden-
platte C 20/25; ca. 1.800 m² Wand-
schalung; ca. 300 m³ Ortbeton C 20/25
zum Teil in SB 3; ca. 300 m² Elementen-
deckenplatten, Aufbeton C 25/30; ca. 80 t
Baustahl BSt 500 S und M; ca. 285 m²
Bauwerksabdichtung Bodenplatte;
ca. 480 m² Wärmedämmschicht in EPS,
Heizestrich als Zementestrich CT;
Los 3Los 3Los 3Los 3Los 3 Gerüstbauarbeiten:Gerüstbauarbeiten:Gerüstbauarbeiten:Gerüstbauarbeiten:Gerüstbauarbeiten: ca. 1.500 m²
Standgerüst Lastklasse 4; ca. 1.500 lfd.m
Belagsverbreiterung; 2 St. fahrbare
Arbeitsbühnen; ca. 100 m Treppen- und
Baugeländer;
Los 4Los 4Los 4Los 4Los 4 Zimmerer- und Holzbauarbeiten:Zimmerer- und Holzbauarbeiten:Zimmerer- und Holzbauarbeiten:Zimmerer- und Holzbauarbeiten:Zimmerer- und Holzbauarbeiten:
ca. 120 m³ Brettschichtholz Gl 32/GL
24; ca. 120 m² Dreischicht-Massivholz-
platten; ca. 1.360 m² Dachplatten OSB,
D = 30 mm; ca. 43 m³ DUO-Balken;
ca. 3.300 kg Profilstahl für Lagerung-
und Verbindungsanschlüsse;
Los 5Los 5Los 5Los 5Los 5 Dacharbeiten:Dacharbeiten:Dacharbeiten:Dacharbeiten:Dacharbeiten: ca. 1.380 m²
Dampfsperre und mineralische Wärme-
dämmung; ca. 1.370 m² Dachab-
dichtung und Kiesschüttung; ca. 160
lfd.m Attikaverblechung;
Los 6Los 6Los 6Los 6Los 6 Dachoberlichtkonstruktion/RWA:Dachoberlichtkonstruktion/RWA:Dachoberlichtkonstruktion/RWA:Dachoberlichtkonstruktion/RWA:Dachoberlichtkonstruktion/RWA:
ca. 170 m² Pultlichtband, 5 % Neigung;
ca. 6 St. RWA- und Lüftungsflügel B x
L = 2,50 m x 2,85 m inkl. Zahnstangen-
antriebe;
Los 7Los 7Los 7Los 7Los 7 Freianlagen: ca. 310 m² Strauch-
und Heckenpflanzung; ca. 520 m² Ra-
sen; ca. 960 m² Platten- und Pflaster-
belag; ca. 1300 m² Kunststoffbelag für
Kleinspielfeld und Laufbahn; ca. 110 m³
Rohrrigole; ca. 260 m³ Erdarbeiten für
Versorgungsleitungen; - Einbauten Sport-
geräte: 1 St. Kugelstoßanlage, 1 St. Wei-
tsprunganlage, Einbauten Handball,
Volleyball und Basketball; Zuschlagskri-
terien: - Preis; - Mindestanforderung an
Nebenangebote: Gleichwertigkeit zur
Ausschreibung mit dem Angebot ist
nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 2/0148/08: Beginn: 11.08.2008,
Ende: 29.05.2009; 3/0148/08: Beginn:
15.09.2008, Ende: 27.07.2009; 4/0148/08:
Beginn: 10.11.2008, Ende: 30.04.2009;
5/0148/08: Beginn: 30.03.2009, Ende:
04.05.2009; 6/0148/08: Beginn:

Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)

16.02.2009, Ende: 04.05.2009; 7/0148/
08: Beginn: 22.09.2008, Ende:
07.08.2009

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
22.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 0148/08_Los7 (Freianlage):
22,07 EUR, für 0148/08_Los6 (RWA/
Dachoberlicht): 21,63 EUR, für 0148/
08_Los5 (Dacharb.): 25,64 EUR, für
0148/08_Los4 (Zimmerer/Holzbau):
40,22 EUR, für 0148/08_Los3 (Gerüst):
21,60 EUR, für 0148/08_Los2 (Rohbau):
61,11 EUR, jeweils für die Papierform;
Bestellung per Post, Fax oder E-Mail
unter Angabe des Verwendungszwe-
ckes Los-Nr./0148/08 an die unter i)
angegebene Adresse. Die Bezahlung
kann durch Lastschrifteinzugsermäch-
tigung, durch Verrechnungsscheck
bzw. Überweisung auf das Konto der
SDV AG Postbank Leipzig, Kontonum-
mer 0156600907, BLZ: 86010090 er-
folgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung möglich.
Bei Vorliegen eines elektronischen
Leistungsverzeichnisses (z.B. GAEB-
Datei) erfolgt bei der gedruckten Fas-
sung die Auslieferung auf CD. Elektro-
nische Fassung der Vergabeunterlagen:
für 0148/08_Los7 (Freianlage): 11,90 EUR,
für 0148/08_Los6 (RWA/Dachober-
licht): 11,90 EUR, für 0148/08_Los5
(Dacharb.): 17,85 EUR, für 0148/08_Los4
(Zimmerer/Holzbau): 23,80 EUR, für
0148/08_Los3 (Gerüst): 11,90 EUR, für
0148/08_Los2 (Rohbau): 29,75 EUR, ist
im Internet unter www.vergabe24.de
im ausschreibungs-abc nach kosten-
pflichtiger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugsermäch-
tigung abrufbar. Der Betrag wird nicht
erstattet. Auskünfte unter Tel.: (0351)
4203-210.

k) Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist: 03.06.2008; Zusätz-
liche Angaben: FL 2 Rohbau: 11.00 Uhr;
FL 3 Gerüstbau: 11.30 Uhr; FL 4 Zim-
merer- und Holzbauarbeiten: 13.00 Uhr,
FL 5 Dacharbeiten: 13.30 Uhr; FL 6
Dachoberlichtkonstruktion/RWA: 14.00
Uhr; FL 7 Freianlagen: 14.30 Uhr;

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, 01001 Dres-
den, PLZ: 120020, Tel.: (0351) 4883772,
Fax: 4883773, KKoppe@Dresden.de;

Bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Erdgeschoss - Haus A, neben Zim-
mer 14, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Raum 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 2/0148/08: 03.06.2008,
11.00 Uhr; Los 3/0148/08: 03.06.2008,
11.30 Uhr; Los 4/0148/08: 03.06.2008,
13.00 Uhr; Los 5/0148/08: 03.06.2008,
13.30 Uhr; Los 6/0148/08: 03.06.2008,
14.00 Uhr; Los 7/0148/08: 03.06.2008,
14.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 % und Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 3 % der Abrechnungs-
summe

q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. oder
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

t) 28.07.200828.07.200828.07.200828.07.200828.07.2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253400, (0351) Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Technische
Auskünfte erteilt: ASD, Herr Spanner,
Tel.: (0351) 8025489 und Hochbauamt,
Fr. Jungnickel, Tel.: (0351) 4883888

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01001 Dresden, PF:
120020, Tel.: (0351) 4883893, Fax:
3805, E-Mail: eschober@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Sanierung KindertageseinrichtungSanierung KindertageseinrichtungSanierung KindertageseinrichtungSanierung KindertageseinrichtungSanierung Kindertageseinrichtung
Donathstr. 8, Vergabe-Nr. 0058/08

d) Donathstr. 8, 01279 Dresden
e) Los 6Los 6Los 6Los 6Los 6 Estricharbeiten:Estricharbeiten:Estricharbeiten:Estricharbeiten:Estricharbeiten: 260 m² Guss-

asphaltestrich, incl. TSD und Trenn-
schicht; 295 m² Zementestrich, incl.
TSD und Trennschichten; 240 m² Ze-
mentestrich, incl. TSD, Abdichtung und
Trennschichten; 300 m² Kunstharz-
beschichtung;
Los 7Los 7Los 7Los 7Los 7 Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten: 2 St. äußere
Windfangelemente 3,73/2,48 m in Holz-
Glas-Konstruktion; 6 St. äußere Wind-

fangseitenteile 0,88/2,48 m in Holz-
Glas-Konstruktion; 2 St. äußere Wind-
fangseitenteile 2,72/2,48 m in Holz-
Glas-Konstruktion; 50 St. Holzfenster
im Innenbereich von 300/300 mm bis
300/900 mm; 58 St. Innentüren, teil-
weise mit Brandschutzanforderungen;
100 m² Acrylglaswand im Außenbereich
(Verbinder);
Los 8Los 8Los 8Los 8Los 8 Fließenarbeiten:Fließenarbeiten:Fließenarbeiten:Fließenarbeiten:Fließenarbeiten: 275 m² Wand-
fliesen, Mittelmosaik im Dünnbett
5/5 cm; 135 m² Bodenfliesen 15/15 cm;
14 St. Einbau- Sicherheitsspiegel;
110 m² Naturwerksteinplatten im
Außenbereich (Verbinder);
Los 9Los 9Los 9Los 9Los 9 Malerarbeiten:Malerarbeiten:Malerarbeiten:Malerarbeiten:Malerarbeiten: 510 m² Be-
schichtung von Außenflächen; 4.375 m²
Beschichtung von Innenflächen; 155 m²
Beschichtung von Fußbodenflächen;
Los 10Los 10Los 10Los 10Los 10 Bodenbelagarbeiten:Bodenbelagarbeiten:Bodenbelagarbeiten:Bodenbelagarbeiten:Bodenbelagarbeiten: 930 m²
Linoleumbelag + Korkunterlage; 105 m²
Sportbodenbelag;
Los 11Los 11Los 11Los 11Los 11 Metal lbauarbei ten:Metal lbauarbei ten:Metal lbauarbei ten:Metal lbauarbei ten:Metal lbauarbei ten: 27 m
Innentreppengeländer, Stahlrahmen mit
senkrechten Stäben; 66 m Edelstahl-
handläufe für Innentreppen; 44 m Au-
ßentreppengeländer, Stahlrahmen mit
senkrechten Stäben; 70 m Edelstahl-
handläufe für Außentreppen; 66 m
Schutzgitter mit Lochblechfüllung, h =
0,75 m bis 1,10 m; Zuschlagskriterien:
Eignung des Bieters insbesondere Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit; Preis; Mindestanforderung an
Nebenangebote: Gleichwertigkeit zur
Ausschreibung mit dem Angebot ist
nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-
reichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 6/0058/08: Beginn: 21.07.2008,
Ende: 17.10.2008; 7/0058/08: Beginn:
21.07.2008, Ende: 09.01.2009; 8/0058/08:
Beginn: 25.08.2008, Ende: 17.10.2008;
9/0058/08: Beginn: 21.07.2008, Ende:
21.11.2008; 10/0058/08: Beginn:
25.08.2008, Ende: 12.12.2008; 11/0058/08:
Beginn: 21.07.2008, Ende: 10.10.2008

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
23.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 0058/08_Los11 (Metallbau):
13,07 EUR, für 0058/08_Los10 (Belag):
12,95 EUR, für 0058/08_Los09 (Ma-
ler): 13,13 EUR, für 0058/08_Los08
(Fliesen): 13,09 EUR, für 0058/08_Los07
(Tischler): 13,33 EUR, für 0058/08_Los06
(Estrich): 13,09 EUR, jeweils für die
Papierform; Bestellung per Post, Fax
oder E-Mail unter Angabe des Verwen-
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dungszweckes Los-Nr./0058/08 an die
unter i) angegebene Adresse. Die Be-
zahlung kann durch Lastschrifteinzugs-
ermächtigung, durch Verrechnungs-
scheck bzw. Überweisung auf das Kon-
to der SDV AG Postbank Leipzig, Kon-
to-Nr. 0156600907, BLZ: 86010090 er-
folgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung möglich.
Bei Vorliegen eines elektronischen
Leistungsverzeichnisses (z.B. GAEB-
Datei) erfolgt bei der gedruckten Fas-
sung die Auslieferung auf CD. Elektro-
nische Fassung der Vergabeunterlagen:
je Los 11,90 EUR ist im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung abrufbar.
Der Betrag wird nicht erstattet. Aus-
künfte unter Tel.: (0351) 4203-210.

k) Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: 11.06.2008; Zusätz-
liche Angaben: Los 6: 13.00 Uhr; Los 7:
13.30 Uhr; Los 8: 14.00 Uhr; Los 9:
14.30 Uhr; Los 10: 15.00 Uhr; Los 11:
15.30 Uhr

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, 01001 Dres-
den, PLZ: 120020, Tel.: (0351) 4883775,
Fax: 4883773,  MMueller5@Dresden.de;
Bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Erdgeschoss - Haus A, vor Zimmer
014, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Raum 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 6/0058/08: 10.06.2008,
13.00 Uhr; Los 7/0058/08: 10.06.2008,
13.30 Uhr; Los 8/0058/08: 10.06.2008,
14.00 Uhr; Los 9/0058/08: 10.06.2008,
14.30 Uhr; Los 10/0058/08: 10.06.2008,
15.00 Uhr; Los 11/0058/08: 10.06.2008,
15.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 % der Abrechnungssumme

q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. oder
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

t) 14.07.200814.07.200814.07.200814.07.200814.07.2008

u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-
gebote: zulässig

v) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Telefon:
(0351) 8253400, Fax: (0351) 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Tech-
nische Auskünfte erteilt: Architektur-
büro Harms+Schubert, Telefon: (0351)
4139392; Hochbauamt, Frau Schober,
Tel.: (0351) 4883893

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01001 Dresden, Postfach:
120020, Telefon: (0351) 4883859, Fax:
3805, E-Mail: bisrael@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) KindertaKindertaKindertaKindertaKindertageseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtung, Vergabe-Nr.
0128/08

d) Josephinenstr. 33, 01069 Dresden
e) Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2 Bauhauptleistungen:Bauhauptleistungen:Bauhauptleistungen:Bauhauptleistungen:Bauhauptleistungen: 100 m² Bau-

straße; 3 St. Bäume rückschneiden, Fäl-
len; 300 m² Mutterboden abschieben;
150 m² befestigte Fläche aufnehmen;
1 St. Abbruch Treppenanlage außen;
300 m² Abbruch Dachdeckung; 1000 m²
Bodenbeläge u. Fliesen abbrechen;
35 m² Außenwand abbrechen; 6 St. Öff-
nungen in Beton sägen mit Stahlrah-
men; 15 m Stahlträger einbauen; 105 m²
Abbruch Bodenplatte; 40 St. Innentüren
ausbauen; 500 m² Innenputz abschlagen;
1000 m² Anstriche u. Tapeten entfer-
nen; 70 St. Heizkörperverkleidung ab-
brechen; 585 m² Standgerüst mit 5 Ge-
rüstbrücken weitspannend; 150 m³
Aushub Fundamente; 150 m² Wege
Betonplatten; 100 m² Humusauftrag mit
Rasen u. Beeten; 27 m Hecke; 50 m
Entwässerungsleitung; 2 St. Sanierung
Stützwand; 120 m² Wände abdichten;
110 m² Bodenplatte neu; 100 m² Cal-
zium-Silikat-Innendämmung; 380 m²
Zementestrich; 160 m² Akustikputz;
530 m² Innenputz;
Los 3Los 3Los 3Los 3Los 3 Dachdecker u. Dachklempner:Dachdecker u. Dachklempner:Dachdecker u. Dachklempner:Dachdecker u. Dachklempner:Dachdecker u. Dachklempner:
350 m² Erneuerung Dachdeckung PIB
mit Dämmlage; 75 m Dachrinnen Ti-
tanzink; 40 m Fallrohre; 61 m Traufver-
blechung;
Los 10Los 10Los 10Los 10Los 10 Heizung:Heizung:Heizung:Heizung:Heizung: Demontage der kom-
pletten Heizungsanlagen; Neuinstal-
lation Heizung: 600 m Kupferleitungen
inkl. Isolierung bzw. Sockelleisten, 80
Heizkörper;
Los 11Los 11Los 11Los 11Los 11 Sanitär:Sanitär:Sanitär:Sanitär:Sanitär: Demontage der kom-
pletten Sanitäranlagen; Neuinstallation
Sanitär: 200 m Edelstahlrohr inkl. Iso-
lierung, 150 m Verbundrohr, 100 m Ent-
wässerungsrohr, 1 Kleinhebeanlage,
3 FB-Einläufe, 38 Sanitäreinrichtungen
und Zubehör, 4 GIS-Wände, Wartung;
Los 12Los 12Los 12Los 12Los 12 Elektrotechnik:Elektrotechnik:Elektrotechnik:Elektrotechnik:Elektrotechnik: Erneuerung der
gesamten Elektroanlage: Demontage
und Entsorgung der Altinstallation, Lie-
ferung und Montage von - ca. 138 St. Leuch-
ten und 4 Mastleuchten, - ca. 5.000 m
Kabel und Leitungen, - ca. 300 m Instal-
lationsrohr bis NG 48, - ca. 150 Schal-

ter/Steckdosen/Abzweigdosen, - 2 St. Un-
terverteilung, - Sicherheitsbeleuchtungs-
anlage mit ca. 17 Rettungszeichen- und
25 Notleuchten, - Blitzschutzanlage; -
Hausalarmanlage mit ca. 27 automati-
schen und nichtautomatischen Meldern
(erforderliche Errichterqualifikation: zer-
tifizierte Fachfirma nach DIN 14675 und
ISO 9000 ff.), - Einbruchmeldeanlage
mit ca. 60 Magnetkontakten und Bewe-
gungsmeldern; Zuschlagskriterien: -
Eignung des Bieters insbesondere Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit; - Preis; - Mindestanforderung
an Nebenangebote: Gleichwertigkeit zur
Ausschreibung mit dem Angebot ist
nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 2/0128/08: Beginn: 01.08.2008,
Ende: 31.12.2008; 3/0128/08: Beginn:
01.08.2008, Ende: 15.09.2008; 10/
0128/08: Beginn: 01.08.2008, Ende:
15.02.2009; 11/0128/08: Beginn:
01.08.2008, Ende: 15.02.2009; 12/
0128/08: Beginn: 01.08.2008, Ende:
15.02.2009

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
22.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 0128/08_Los12 (Elektro):
15,05 EUR, für 0128/08_Los11 (Sani-
tär): 15,29 EUR, für 0128/08_Los10
(Heizung):  13,78 EUR, für 0128/
08_Los03 (Dacharb.): 11,76 EUR, für
0128/08_Los02 (Bauhaupt): 18,06 EUR,
jeweils für die Papierform; Bestellung
per Post, Fax oder E-Mail unter Anga-
be des Verwendungszweckes Los-Nr./
0128/08 an die unter i) angegebene
Adresse. Die Bezahlung kann durch
Lastschrifteinzugsermächtigung, durch
Verrechnungsscheck bzw. Überweisung
auf das Konto der SDV AG Postbank
Leipzig, Konto-Nr. 0156600907, BLZ:
86010090 erfolgen. Die Auslieferung
erfolgt erst nach Eingang eines Zah-
lungsbeleges. Die Bestellung der ge-
druckten Fassung ist ebenfalls im In-
ternet unter www.vergabe24.de im
ausschreibungs-abc nach kostenpflich-
tiger Freischaltung und dem Vorliegen
einer Lastschrifteinzugsermächtigung
möglich. Bei Vorliegen eines elektroni-
schen Leistungsverzeichnisses (z.B.
GAEB-Datei) erfolgt bei der gedruck-
ten Fassung die Auslieferung auf CD.
Elektronische Fassung der Vergabe-
unterlagen: für 0128/08_Los12 (Elek-
tro): 11,90 EUR, für 0128/08_Los11
(Sanitär): 11,90 EUR, für 0128/08_Los10
(Heizung): 11,90 EUR, für 0128/08_Los03

(Dacharb.): 5,95 EUR, für 0128/08_Los02
(Bauhaupt): 11,90 EUR, ist im Internet
unter www.vergabe24.de im ausschrei-
bungs-abc nach kostenpflichtiger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung abrufbar.
Der Betrag wird nicht erstattet. Aus-
künfte unter Tel.: (0351) 4203-210.

k) Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist: 10.06.2008; Zusätz-
liche Angaben: Los 2: 10.06.2008,
09.30 Uhr; Los 3: 10.06.2008, 13.00
Uhr; Los 10: 10.06.2008, 10.30 Uhr;
Los 11: 10.06.2008, 11.00 Uhr; Los 12:
10.06.2008, 11.30 Uhr

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, 01001 Dres-
den, PLZ: 120020, Tel.: (0351) 4883784,
Fax: 4883773, CBoernert@Dresden.de;
Bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Erdgeschoss - Haus A, neben Zim-
mer 14, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Raum 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 2/0128/08: 10.06.2008,
09.30 Uhr; Los 3/0128/08: 10.06.2008,
13.00 Uhr; Los 10/0128/08: 10.06.2008,
10.30 Uhr; Los 11/0128/08: 10.06.2008,
11.00 Uhr; Los 12/0128/08: 10.06.2008,
11.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 % der Abrechnungssumme

q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. oder
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

t) 23.07.200823.07.200823.07.200823.07.200823.07.2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Telefon:
(0351) 8253400, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Technische Aus-
künfte erteilt: Fischer + Meyer, Frau
Meyer, Telefon: (0351) 4716329; Hoch-
bauamt, Frau Israel, Telefon: (0351)
4883859; für HLS, IB Garbe, Herr Gar-
be, Tel.: (0351) 5637820; für Elt, IB
Siegert, Herr Irrgang, Telefon: (0351)
2520195

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
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Hochbauamt, 01001 Dresden, PF:
120020, Tel.: (0351) 4883859, Fax:
4883805, E-Mail: Bisrael@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) KindertaKindertaKindertaKindertaKindertageseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtunggeseinrichtung Vergabe-Nr.:
60/08

d) Holbeinstr. 111, 01307 Dresden
e) Los 10Los 10Los 10Los 10Los 10 Fliesenlegerarbeiten:Fliesenlegerarbeiten:Fliesenlegerarbeiten:Fliesenlegerarbeiten:Fliesenlegerarbeiten: 130 m²

Bodenfliesen; 25 m² HPL-Platten; 110 m²
Wandfliesen; 20 m² Spiegel;
Los 11Los 11Los 11Los 11Los 11 Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten:Tischlerarbeiten: 16 St. Brand-/
Rauchschutztüren; 8 St. Umfassungs-
futter ohne Türblatt; 8 St. Innentüren
mit Lichtausschnitten; 2 St. Raum-
sparfalttüren; 1 Schließanlage; 180 lfd.m
Frontblendenverkleidung; 35 m² Akus-
tikwandverkleidungen; 1 St. Matrat-
zenschrank; 2 Spielpodeste; 82 St. Ein-
baugarderoben; Zuschlagskriterien: -
Eignung des Bieters insbesondere Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit; - Preis; - Mindestanforderung
an Nebenangebote: Gleichwertigkeit zur
Ausschreibung mit dem Angebot ist
nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 10/0060/08: Beginn: 21.07.2008,
Ende: 08.08.2008; 11/0060/08: Beginn:
21.07.2008, Ende: 01.10.2008

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst  bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
22.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 0060/08_Los11 (Tischler):
12,38 EUR, für 0060/08_Los10 (Flie-
sen): 11,76 EUR, jeweils für die Papier-
form; Bestellung per Post, Fax oder E-
Mail unter Angabe des Verwendungs-
zweckes Los-Nr./0060/08 an die unter
i) angegebene Adresse. Die Bezahlung
kann durch Lastschrifteinzugsermäch-
tigung, durch Verrechnungsscheck
bzw. Überweisung auf das Konto der
SDV AG Postbank Leipzig, Kontonum-
mer 0156600907, BLZ: 86010090 er-
folgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung möglich.
Bei Vorliegen eines elektronischen
Leistungsverzeichnisses (z.B. GAEB-
Datei) erfolgt bei der gedruckten Fas-
sung die Auslieferung auf CD. Elek-
tronische Fassung der Vergabeunter-
lagen: für 0060/08_Los11 (Tischler):
11,90 EUR, für 0060/08_Los10 (Flie-
sen): 5,95 EUR, ist im Internet unter

www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Last-
schrifteinzugsermächtigung abruf-
bar. Der Betrag wird nicht erstattet.
Auskünfte unter Telefon: (0351) 4203-
210.

k) Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist: 12.06.2008
l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Dresden, PF:
01001, PLZ: 120020, Telefon: (0351)
4883784, Fax: 4883773, E-Mail :
CBoernert@Dresden.de; Bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Erdge-
schoss - Haus A, neben Zimmer 14,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Raum 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 10/0060/08: 12.06.2008,
13.30 Uhr; Los 11/0060/08: 12.06.2008,
14.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 % der Abrechnungssumme

q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und

Zuverlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. oder
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2 ge-
forderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

t) 14.07.200814.07.200814.07.200814.07.200814.07.2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Telefon:
(0351) 8253400, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Technische
Auskünfte erteilt: Fischer + Meyer, Frau
Meyer, Telefon: (0351) 4716329, Fax:
(0351) 4716553; Hochbauamt, Frau Is-
rael, Telefon: (0351) 4883859, Fax:
(0351) 4883805

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01001 Dresden, Postfach:
120020, Telefon: (0351) 4883896, Fax:
4883804, chempel@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c) Weiterführung Maßnahmen zum bau-Weiterführung Maßnahmen zum bau-Weiterführung Maßnahmen zum bau-Weiterführung Maßnahmen zum bau-Weiterführung Maßnahmen zum bau-

technischen Brandschutz im Theatertechnischen Brandschutz im Theatertechnischen Brandschutz im Theatertechnischen Brandschutz im Theatertechnischen Brandschutz im Theater
Junge GeneraJunge GeneraJunge GeneraJunge GeneraJunge Generationtiontiontiontion, Vergabe-Nr.: 0124/08

d) Theater Junge Generation, Meißner
Landstr. 4, 01057 Dresden; sonstige
Angaben zum Ort der Ausführung:
Hauptgebäude

e) Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1 - Dachdecker-, Dachklempner-,Dachdecker-, Dachklempner-,Dachdecker-, Dachklempner-,Dachdecker-, Dachklempner-,Dachdecker-, Dachklempner-,
Zimmererarbeiten, Dachdeckungsar-Zimmererarbeiten, Dachdeckungsar-Zimmererarbeiten, Dachdeckungsar-Zimmererarbeiten, Dachdeckungsar-Zimmererarbeiten, Dachdeckungsar-
beiten:beiten:beiten:beiten:beiten: ca. 765 m² Abbruch Dachhaut,
Schalung inkl. Verblechung, Fallrohre;
765 m² Unterdachschalung, Bretter,
gehobelt, D 30 mm; 765 m² Natur-
schieferdeckung, Rechteckeinfachde-
ckung; 520 m² Fassadengerüst; 400 m²
Belagsfläche Holzbohlen im Dachraum;
420 m³ Raumgerüst im Dachraum; Zim-
merarbeiten: ca. 25 m³ Bauholz; 4 m³
Brettschichtholz; 1020 m Abbund Bau-
holz für Dachkonstruktion; 185 St. Aus-
bauen/Abbrechen Holzbauteile; 40 St. Fuß-
pfetten- und Deckenbalkenaustausch;
25 m Ortbetonbalken, Stb. 30 x 10 cm;
10 m Schwammsanierung; Klempnerar-
beiten: ca. 60 m Außendachrinne, halb-
rund, Titanzink; 4 St. Außen- und In-
nenwinkel; 2 St. trichterförmige Rin-
nenkessel; 30 m Regenfallrohr 120, Ti-
tanzink; 8 St. Rohrbögen; 200 m Blitz-
schutzdraht;
Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2 - TTTTTrocken- und Rohbauarbeiten,rocken- und Rohbauarbeiten,rocken- und Rohbauarbeiten,rocken- und Rohbauarbeiten,rocken- und Rohbauarbeiten,
Maurerarbeiten:Maurerarbeiten:Maurerarbeiten:Maurerarbeiten:Maurerarbeiten: ca. 9 St. Wand- und Tür-
öffnungen, Schneidtechnik; 2 m³ Mau-
erwerk in Kleinmengen; 20 St. Schwel-
len für BS-Türen; 1 St. Stahltür, 1 flüg-
lig, T30/RS; 1 St. Stahltür, 1flüglig, RS;
110 m² Abdeckarbeiten i.Z. mit Ab-
bruch; 120 m² Staubschutzwände; Ab-
brucharbeiten: ca. 30 m³ Mauerwerk
Innenwand; 30 m² Wand- und Boden-
fliesen; 1 t Stahlkonstruktion; 20 m²
Holzverkleidung; 13 St. Türen; Trocken-
bauarbeiten: ca. 150 m² Rückbau Un-
terdeckenschale inkl. Einschub; 150 m²
GKF-Unterdecke F90; 2 St. GKF-Lüf-
tungskanal F90; 25 m² GKF-Unterde-
cke F90, freitragend; 35 m² GKF-Wand-
ertüchtigung F90; 15 m² GK-Unterde-
cke, freitragend; 10 m² Montage-Trenn-
wand GKF, F90; 25 m² GK-Installations-
vorsatzschale; 1 St. WC-Trennwand mit
Tür, ESG; 4 St. Dusch-Trennwand, ESG;
FL 7: Lüftungs- und Sanitärtechnik;
Raumlufttechnik: Montage einer RLT-
Anlage einschl. MSR-Anlage, Außen-
aufstellung, Volumenstrom 3600 m³/h;
ca.130 m² Lüftungskanal, teilweise wit-
terungsbeständig, isoliert, Blechmantel;
2 St. Brandschutzklappen; 2 St. Schall-
dämpfer, Lufteinbringung über Quell-
luftauslässe 1990 x 1190 x 300; 60 m
Heizungsleitung aus Kupfer 35 x 1,5 mm;
Sanitär- und Heizungstechnik: Erneue-
rung von 9 St. sanitären Einrichtungs-
gegenständen einschl. Zubehör, Teiler-
neuerung der Rohranlagen (Trinkwas-
ser, Schmutzwasser, Heizung); Befah-
rung der Grundleitungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 1/124/08: Beginn: 21.07.2008,
Ende: 05.09.2008; 2/124/08: Beginn:

Tharandter Straße 31–33
01159 Dresden
Telefon (0351) 45 680-0
Telefax (0351) 45 680-113
E-Mail verlag@sdv.de
www.sdv.de

WILLKOMMEN IN DER MEDIEN AG!

Wir sind eine wachsende Unternehmensgruppe mit breiter Palette erfolgreicher 
Einzelprodukte im Print- und Online-Segment für die Region Dresden.

Ab sofort suchen wir:

Kundenberater/in 
im Außendienst

Sie haben eine kontaktfreudige und aufgeschlossene Persönlichkeit, mit der Sie 
engagiert den Anzeigenverkauf für unsere Verlagsprodukte unterstützen. 
Wenn Sie Spaß am selbstständigen, erfolgsorientierten Arbeiten haben, 
Flexibilität, Belastbarkeit und ein hohes Maß an Eigeninitiative mitbringen, dann 
sind Sie bei uns richtig. Idealerweise besitzen Sie fundierte Erfahrungen im 
regionalen Anzeigengeschäft.
Wir bieten Ihnen ein angenehmes und interessantes Arbeitsumfeld in einem 
motivierten Team sowie eine leistungsgerechte Vergütung.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
an Heike Wunsch.
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21.07.2008, Ende: 22.08.2008; 7/124/08:
Beginn: 21.07.2008, Ende: 29.08.2008

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst  bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
22.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 0124/08_Los7 (Lüftung+Sa-
nitär): 15,86 EUR, für 0124/08_Los2
(Roh-/Trockenbau): 12,97 EUR, für 0124/
08_Los1 (Dach+Zimmerer): 11,19 EUR,
jeweils für die Papierform; Bestellung
per Post, Fax oder E-Mail unter Anga-
be des Verwendungszweckes Los-Nr./
0124/08 an die unter i) angegebene
Adresse. Die Bezahlung kann durch
Lastschrifteinzugsermächtigung, durch
Verrechnungsscheck bzw. Überweisung
auf das Konto der SDV AG Postbank
Leipzig, Konto-Nr. 0156600907, BLZ:
86010090 erfolgen. Die Auslieferung
erfolgt erst nach Eingang eines Zah-
lungsbeleges. Die Bestellung der ge-
druckten Fassung ist ebenfalls im Inter-
net unter www.vergabe24.de im aus-
schreibungs-abc nach kostenpflichtiger
Freischaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung mög-
lich. Bei Vorliegen eines elektronischen
Leistungsverzeichnisses (z.B. GAEB-
Datei) erfolgt bei der gedruckten Fas-
sung die Auslieferung auf CD. Elektro-
nische Fassung der Vergabeunterlagen:
für 0124/08_Los7 (Lüftung+Sanitär):
11,90 EUR, für 0124/08_Los2 (Roh-/
Trockenbau): 11,90 EUR, für 0124/
08_Los1 (Dach+Zimmerer): 5,95 EUR,
ist im Internet unter www.vergabe24.de
im ausschreibungs-abc nach kosten-
pflichtiger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugsermäch-
tigung abrufbar. Der Betrag wird nicht
erstattet. Auskünfte unter Tel.: (0351)
4203-210.

k) Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist: 12.06.2008; zusätz-
liche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr; Los 2:
10.00 Uhr; Los 7: 10.30 Uhr

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, 01001 Dres-
den, PF: 120020, Tel.: (0351) 4883784,
Fax: 4883773, Cboernert@dresden.de;
bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Haus A, EG, Zimmer 14, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Raum 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 1/124/08: 12.06.2008,
9.30 Uhr; Los 2/124/08: 12.06.2008,
10.00 Uhr; Los 7/124/08: 12.06.2008,
10.30 Uhr

p) 3 v.H. der Auftragssumme einschl. Nach-
träge für die zu leistende Sicherheit für

Mängelansprüche
q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen
e.V. oder der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. müssen nur noch die im
Formular „Eignungsnachweis“ unter
Pkt. 2 geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

t) 14.07.200814.07.200814.07.200814.07.200814.07.2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) RP Dresden, Referat 33/34, Gewerbe-

recht, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
Tel.: (0351) 8253400, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de, Aus-
künfte erteilt; Los 1 und 2: Kunze/Zer-
jatke, Freie Architekten, Herr Dr. Kunze,
Telefon: (0351) 4842608; Los 7: GTD
Dresden, Herr Fuhrmann, Telefon:
(0351) 259080, Hochbauamt, Frau Hem-
pel, Telefon 4883804

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Stadtentwicklung, Straßen-

und Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374,  rdudek@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Erlenstraße Erlenstraße Erlenstraße Erlenstraße Erlenstraße zwischen Johann-Meyer-
Straße und Rudolf-Leonhard-Straße,
Vergabe-Nr.: 5062/08

d) 01097 Dresden
e) Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1 - Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau:Straßenbau: 1.700 m² Pflas-

terdecke aufnehmen; 850 m² Platten-
belag (Granitkrustenplatten) aufneh-
men; 500 m Breitbord 40 cm aufneh-
men; 20 St. Straßenabläufe aufnehmen;
950 m³ Boden lösen; 22 St. Straßen-
abläufe mit Anschlussleitungen herstel-
len; 525 m Natursteinbord 40 cm set-
zen; 90 m Natursteinbord setzen; 550
m Pflasterrinne / Pflasterstreifen her-
stellen; 875 m³ Frostschutzschicht her-
stellen; 950 m² Asphalttragschicht her-
stellen; 950 m² Asphaltdeckschicht
herstellen; 430 m² Natursteinkleinpflas-
terfläche herstellen; 625 m² Naturstein-
großpflasterfläche herstellen; 630 m²
Plattenbelag(Granitkrustenplatten) her-
stellen; 10 St. Straßenbäume setzen;
300 m Leitungsgraben für Trinkwasser-
leitungen bis DN 100 herstellen; 250 m
Kabelgraben herstellen; 10 St. Maste
für ÖB setzen;
Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2 - Öffentl iche Beleuchtung:Öffentl iche Beleuchtung:Öffentl iche Beleuchtung:Öffentl iche Beleuchtung:Öffentl iche Beleuchtung:
8 St. Straßenleuchten liefern und er-
richten; 8 St. Stahlrohrmaste liefern; 8
St. Lichtmastsicherungskasten liefern

und errichten; 250 m Kunststoffkabel
liefern und in Kabelgraben verlegen;
240 m Kabelabdeckhauben liefern und
in Kabelgraben verlegen; 2 St. Kabel-
muffen liefern und errichten; 250 m
Einmessunterlagen erstellen; 1 St. De-
montage alte Beleuchtungsanlage; Zu-
schlagskriterien: Preis

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Verga-
be der Lose an verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen bei losweiser Ver-
gabe: 1/5062/08: Beginn: 11.08.2008,
Ende: 13.11.2008; 2/5062/08: Beginn:
11.08.2008, Ende: 13.11.2008

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst  bestell-
bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
22.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen für 5062/08_Los1 (Straßenbau):
56,29 EUR, für 5062/08_Los2 (Öff.
Beleuchtung): 14,38 EUR, jeweils für
die Papierform; Bestellung per Post, Fax
oder E-Mail unter Angabe des Ver-
wendungszweckes Los-Nr./5062/08 an
die unter i) angegebene Adresse. Die
Bezahlung kann durch Lastschriftein-
zugsermächtigung, durch Verrech-
nungsscheck bzw. Überweisung auf das
Konto der SDV AG Postbank Leipzig,
Konto-Nr. 0156600907, BLZ: 86010090
erfolgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Lastschrif-
teinzugsermächtigung möglich. Bei
Vorliegen eines elektronischen Leis-
tungsverzeichnisses (z.B. GAEB-Datei)
erfolgt bei der gedruckten Fassung die
Auslieferung auf CD. Elektronische Fas-
sung der Vergabeunterlagen: für 5062/
08_Los1 (Straßenbau): 23,80 EUR, für
5062/08_Los2 (Öffentliche Beleuch-
tung): 11,90 EUR, ist im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Lastschrif-
teinzugsermächtigung abrufbar. Der
Betrag wird nicht erstattet. Auskünfte
unter Tel.: (0351) 4203-210.

k) Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: Einreichungsfrist: 03.06.2008; Zusätz-
liche Angaben: LOS 1: 10.00 Uhr; LOS 2:
10.30 Uhr

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883794, Fax: 4883773, E-Mail:
BFeldmann@dresden.de; Bei persönli-
cher  Abgabe: Technisches Rathaus,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Haus A, Briefkasten im Erdgeschoss
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neben Zimmer 014
m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Zi. 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 1/5062/08: 03.06.2008,
10.00 Uhr; Los 2/5062/08: 03.06.2008,
10.30 Uhr

p) gemäß ZVB E-StB, Teil B. Ergänzungen
für den Straßen- und Brückenbau, Nr.
116

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e. V.
oder der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. müssen nur noch die im For-
mular „Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2
geforderten auftragsbezogenen Anga-
ben eingereicht werden.

t) 18.07.200818.07.200818.07.200818.07.200818.07.2008
u) Los 1: Nebenangebote zulässig, Los 2:

Nebenangebote nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Te-
lefon: (0351) 8253412/8253413, Fax:
8259999; Technische Auskünfte ertei-
len: Straßen- und Tiefbauamt, Los 1:
Frau Mies, Tel.:(0351) 4884326; Los 2:
Herr Rennecke, Tel. (0351) 4889837

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, rdudek@dresden.de

b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausbau Rad- und Gehweg Ausbau Rad- und Gehweg Ausbau Rad- und Gehweg Ausbau Rad- und Gehweg Ausbau Rad- und Gehweg TTTTTeplitzereplitzereplitzereplitzereplitzer
Straße zwischen Corintstraße undStraße zwischen Corintstraße undStraße zwischen Corintstraße undStraße zwischen Corintstraße undStraße zwischen Corintstraße und
Wilhelm-Franke-StraßeWilhelm-Franke-StraßeWilhelm-Franke-StraßeWilhelm-Franke-StraßeWilhelm-Franke-Straße

d) Vergabe-Nr.: 5100/08, 01219 Dresden
e) 245 m² Pflasterdecke aufnehmen; 530 m

Borde aufnehmen; 1.500 m² bituminö-
se Befestigung aufnehmen; 600 m³
Straßenunterbau aufnehmen; 1.600 m²
Asphalt herstellen; 820 m² Naturstein/
Betonpflaster verlegen; 330 m Natur-
stein/Betonborde einbauen; 10 St. Stra-
ßenabläufe einbauen; 60 m Leitungen
herstellen DN 150 Stz., 3 St. Bäume;
430 m Rückbau Leitungen bis DN 150;
300 m³ Leitungsgraben herstellen; 270 m
Schutzrohr DN 100 verlegen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfrist Ausführungsfrist Ausführungsfrist Ausführungsfrist Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5100/08: Beginn: 14.07.2008,
Ende: 10.10.2008

i) Die Vergabeunterlagen sind beim Säch-
sischen Ausschreibungsdienst  bestell-

bar: SDV AG, Vergabeunterlagen, Tha-
randter Str. 23–33, 01159 Dresden, Te-
lefon: (0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: vergabeunterlagen@sdv.de,
www.vergabe24.de. Die Anforderung
der Vergabeunterlagen kann bis zum
23.05.2008 erfolgen.

j) Gedruckte Fassung der Vergabeunter-
lagen 5100/08: 63,37 EUR; Bestellung
per Post, Fax oder E-Mail unter Anga-
be des Verwendungszweckes 5100/08
an die unter i) angegebene Adresse.
Die Bezahlung kann durch Lastschrift-
einzugsermächtigung, durch Verrech-
nungsscheck bzw. Überweisung auf das
Konto der SDV AG Postbank Leipzig,
Konto-Nr. 0156600907, BLZ: 86010090
erfolgen. Die Auslieferung erfolgt erst
nach Eingang eines Zahlungsbeleges.
Die Bestellung der gedruckten Fas-
sung ist ebenfalls im Internet unter
www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc nach kostenpflichtiger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Lastschrif-
teinzugsermächtigung möglich. Bei
Vorliegen eines elektronischen Leis-
tungsverzeichnisses (z.B. GAEB-Datei)
erfolgt bei der gedruckten Fassung die
Auslieferung auf CD. Elektronische Fas-
sung der Vergabeunterlagen: 29,75 EUR
ist im Internet unter www.vergabe24.de
im ausschreibungs-abc nach kosten-
pflichtiger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugsermäch-
tigung abrufbar. Der Betrag wird nicht

erstattet. Auskünfte unter Tel.: (0351)
4203-210.

k) Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist:Einreichungsfrist: 03.06.2008, 9.30
Uhr

l) AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, bei persönlicher Abgabe: Brief-
kasten, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Haus A, EG neben Zi. 014,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883775, Fax: 4883773, E-Mail:
MMueller5@dresden.de

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Haus A, EG, Zi. 014;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /
5100/08: 03.06.2008, 9.30 Uhr

p) gemäß ZVB E-StB, Teil B. Ergänzungen
für den Straßen- und Brückenbau, Nr.
116

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung des Vereins für die Präqua-

lifikation von Bauunternehmen e. V.
oder der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. müssen nur noch die im For-
mular „Eignungsnachweis“ unter Pkt. 2
geforderten auftragsbezogenen Anga-
ben eingereicht werden.

t) 30.06.200830.06.200830.06.200830.06.200830.06.2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Technische Auskünfte erteilt: Straßen-
und Tiefbauamt, Frau Göbel, Telefon:
(0351) 4889820

Für alle, die es noch nicht wissen 
sollten, im Kino in der Fabrik gibt 
es nicht nur drei Kinosäle mit 
einem interessanten Pro gramm 
niveauvoller Filme für Jung und 
Alt, sondern auch die Gelegenheit 
zum Tanzen. Im „Schwarzen 
Salon“ legen mittlerweile fast 
wöchentlich DJ’s verschieden-
ster Stilrichtungen auf und man 
kann sowohl nur zum Tanzen 
ins KIF kommen, oder nach einem schönen 
Film bei eventuell passenden Klängen den 
Abend ausklingen lassen, natürlich immer 
bis in den nächsten Morgen.
Die nächsten Termine sind:
■ Samstag, 17. 05. 2008 / 22.00 Uhr
 DJ Poor Brain
■ Samstag, 07. 06. 2008 / 21.00 Uhr
 Disco Partizan DJ Jens Georgi
■ Freitag, 13. 06. 2008 / 21.00 Uhr
 DJ Moritz Welt
■ Samstag, 21. 06. 2008 / 21.00 Uhr
 Karaokebar DJ Simone
Natürlich ist es wichtig zu wissen, wer was 
spielt. DJ Poor Brain ist eindeutig ein Fall 
für Publikum unter 30 und alte Knacker, die 

Krach mögen. Da knallt härtester Rock von 
Korn auf Power von NIN. Jens Georgi ist viel 
freundlicher, da leben die Hits der 80iger, 
90iger und von noch früher wieder auf, häu-
fi g in wunderschönen Coverversionen. Moritz 
Welt ist der Opa unter den Musikanbietern. 
Vom Swing der alten Zeit, über Flower 
Power bis zu den Hits von Beatles und 
Stones. Karaokebar-Simone hat sich einen 
irreführenden Namen ausgedacht, denn sie 
präsentiert keine mittelmäßigen Play-Back-
Gesänge, sondern Tango und Artverwandtes 
vom Feinsten. Schauen Sie mal rein, Sie 
werden nicht mit unangemessenen Decibels 
zugedröhnt, sondern fi nden bestimmt eine 
Lücke im Tanzangebot dieser Stadt.

KIF - kino in der fabrik
Sie können auch Tanzen !

SDV · 20/08  • Verlagsveröffentlichung 
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